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Informa琀椀onen des Bürgermeisters
Liebe Bevölkerung von Stainach-Pürgg, geschätzte Leserinnen und Leser!
Schulstart 2024/25
Nach einer wohlverdienten 

Sommerpause beginnen die 

Schülerinnen und Schüler 

sowie das Lehrpersonal vol-

ler Elan das neue Schuljahr 

2024/25. Wir ho�en, dass alle 

die Ferien genossen haben 

und nun gut erholt sind, um 

sich den kommenden Her-

ausforderungen und Lern-

abenteuern zu stellen. 

Bereits in den letzten beiden 

Ferienwochen konnte mit 

der Sommerschule in der 

Volksschule Stainach-Pürgg 

ein Betreuungsangebot ge-

scha�en werden, das es den 

Schülerinnen und Schülern 

ermöglicht hat, sich auf ei-

nen perfekten Start in das 

neue Schuljahr vorzube-

reiten. Dafür ein herzliches 

Danke an den Schulleiter der 

Volksschule Stainach-Pürgg, 

Direktor Gerhard Pliem so-

wie an die Lehrkraft Nadine 

Kerschbaumer, die sich für 

diese Vorbereitung und Be-

treuung zur Verfügung ge-

stellt haben.

Wie bereits in den vergan-

genen Jahren sorgt die 

Gemeinde wieder für eine 

reibungslose Organisation 

des Schülertransports aus 

den Ortsteilen. Dieses wich-

tige Angebot wird auch in 

diesem Jahr großzügig von 

der Gemeinde mit�nanziert, 

um sicherzustellen, dass alle 

Schülerinnen und Schüler 

bequem und sicher zur Schu-

le gelangen. Die Informati-

onsschreiben hierzu sind be-

reits an die Eltern versendet 

worden, sodass alle bestens 

informiert und vorbereitet 

sind.

Ein besonderer Gruß gilt un-

seren Schulanfängerinnen 

und Schulanfängern. Für 

sie beginnt ein aufregender 

neuer Lebensabschnitt, und 

wir wünschen ihnen einen 

erfolgreichen Start und viel 

Freude am Lernen. 

Neuigkeiten aus dem 
Gemeindeamt
Unsere Buchhalterin Nicole 

Grießebner hat kürzlich zwei 

bedeutende Meilensteine in 

ihrem Leben erreicht. Nach 

intensiver Vorbereitung hat 

sie erfolgreich die Berufsrei-

feprüfung abgeschlossen, 

ein Beweis für ihr Engage-

ment und ihre beru�iche 

Weiterentwicklung. Kurz da-

rauf folgte ein weiterer freu-

diger Anlass: Im Sommer gab 

Nicole ihrem Partner Michael 

Siegl das Ja-Wort und feierte 

ihre Hochzeit im Kreis von Fa-

milie und Freunden. Wir gra-

tulieren Nicole Siegl herzlich 

zu diesen wichtigen Ereig-

nissen und wünschen ihr so-

wohl beru�ich als auch privat 

alles Gute für die Zukunft!

Steirischer Landesjäger-
tag 2024 in Stainach
Am 15. Juni 2024 fand der 

Landesjägertag in Stainach 

statt, ein bedeutendes Ereig-

nis für die steirische Jäger-

schaft. Die Veranstaltung be-

gann feierlich am Hauptplatz, 

bevor sie im eindrucksvollen 

Gewölbesaal des Schlosses 

Stainach fortgesetzt wurde. 

Zahlreiche Ehrengäste und 

Vertreter der Politik reisten 

an, um an diesem besonde-

ren Tag teilzunehmen. Unter 

den prominenten Gästen be-

fanden sich neben dem Lan-

desjägermeister Franz Mayr-

Melnhof Saurau auch unser 

Landeshauptmann Christopher 

Drexler sowie Landesrätin 
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Fo
to

:  
R

o
la

n
d

 R
a

n
in

g
e

r

Fo
to

:  
S

im
o

n
e

 R
a

n
in

g
e

r

GEMEINDE & INSTITUTIONEN



Informa琀椀onen des Bürgermeisters

Simone Schmiedbauer. Mu-
sikalisch umrahmt wurde das 
Landesjägertre�en von den 
Jagdhornbläsern und der 
Musikkapelle Stainach.

Das Organisationsteam, an-
geführt von Bezirksjäger-
meister Peter Wiesenbauer, 
zeigte sich erfreut über die 
hohe Besucherzahl und darü-
ber, dass der Bezirksjägertag 
dieses Jahr in Stainach abge-
halten werden konnte. Die 
Veranstaltung war ein voller 
Erfolg, was nicht zuletzt der 
engagierten Arbeit des Jagd-
bezirks Liezen zu verdanken 
ist. Herzliche Glückwünsche 
an alle Beteiligten zu dieser 
gelungenen Veranstaltung!

Rasenmähzeiten – Rück-
sicht auf die Nachbarn 
Obwohl die Rasenmähsai-
son dieses Jahr bereits ihrem 
Ende entgegengeht, möch-
ten wir dennoch auf ein 
wichtiges Thema hinweisen. 
In der Amtsstube der Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg 
gehen regelmäßig Anrufe 
und Beschwerden über das 
Rasenmähen des Nachbarn 
ein. Besonders häu�g wer-
den dabei das Mähen an 
Sonn- und Feiertagen sowie 
zu unpassenden Zeiten wie 
am frühen Morgen oder spä-
ten Abend beanstandet.

Um ein harmonisches Mitei-
nander in unserer Gemeinde 
zu fördern, hat die Markt-
gemeinde Stainach-Pürgg 
eine Empfehlung für die 
Durchführung lärmerregen-
der Gartenarbeiten erlassen. 
Diese sieht folgende Rege-
lungen vor:

- An Werktagen  

  (Montag bis Samstag):  

Gartenarbeiten, die Lärm 
verursachen, sind zwischen 
8:00 und 12:00 Uhr sowie 
zwischen 14:00 und 19:00 

Uhr erlaubt. Diese Regelung 
betri�t insbesondere die Be-
nutzung von Arbeitsgeräten 
und Werkzeugen mit Ver-
brennungsmotoren wie Ra-
senmäher, Heckenscheren, 
Baumsägen und ähnliche 
Geräte.

- An Sonn- und Feiertagen:

Das Durchführen lärmerre-
gender Haus- und Gartenar-
beiten ist grundsätzlich nicht 
gestattet.

Es ist wichtig zu beachten, 
dass diese Beschränkungen 
nicht für Gewerbetreiben-
de gelten, die Arbeiten im 
Rahmen ihres Gewerbes 
während der Betriebszeiten 
durchführen. Ebenso aus-
genommen sind land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe, 
Erwerbsgärtnereien sowie 
alle Arbeiten, die im Zusam-
menhang mit dem Bau von 
Eigenheimen notwendig 
sind. Wir bitten die Bewoh-
nerInnen unserer Gemein-
de, diese Empfehlungen zu 
berücksichtigen, um das 
Wohlbe�nden und die Nach-
barschaftsruhe für alle zu 
gewährleisten. Ein respekt-
voller Umgang miteinander 
trägt maßgeblich zu einer 
hohen Lebensqualität in un-
serer Gemeinde bei.

Klinikum Stainach
Die Vorbereitungen für die 
Umsetzung des neuen Klini-
kums Stainach schreiten wei-
ter voran. In einem wichtigen 
Schritt erfolgte im Juni 2024 
die Baueinreichung.  Nach 
den fachlichen Prüfungen 
der eingelangten Unterlagen 
und nach Freigabe durch 
die jeweiligen Sachverstän-
digen, wird dann die Bau-
verhandlung durchgeführt, 
welche einen weiteren Mei-
lenstein in der Umsetzung 
und der Verwirklichung des 

Klinikums Stainach darstel-
len wird. 

Parallel dazu wird inten-
siv am Verkehrskonzept für 
das Spital gearbeitet. Dabei 
spielt auch die Abwicklung 
des Baustellenverkehrs wäh-
rend der Bauphase für uns 
als Gemeinde eine wichtige 
Rolle.   

Um die Bevölkerung über 
den Fortschritt und die ge-
planten Maßnahmen zu in-
formieren, wird ein Infocon-
tainer im Bereich südlich des 
Klinikums an der Grazerstra-
ße durch den Gesundheits-
fonds Steiermark errichtet. 
Dieser Container soll als An-
laufstelle allen Interessierten 
dienen und bietet umfas-
sende Informationen zu den 
Projektarbeiten sowie zu den 
zukünftigen Angeboten des 
Klinikums.

Nach den ersten behördli-
chen Verfahren hat es, sofern 
Parteistellung gegeben ist, 
Einsprüche durch die Bürger-
initiative BISS gegeben. Die-
se Einsprüche werden nun 
geprüft und in den entspre-
chenden rechtlichen Instan-
zenzügen behandelt. Beim 
ersten Verfahren vor dem 
Landesverwaltungsgericht 
wurde bereits die Beschwer-
de der Bürgerinitiative abge-
wiesen.  

Von Gemeindeseite her ist 
bereits im Juli mit dem Aus-

bau des Trinkwasserhochbe-
hälters begonnen worden, 
der zukünftig das Klinikum 
Stainach mit Wasser versor-
gen wird. Im Herbst erfolgt 
dann die Wasserleitungsver-
legung vom Hochbehälter 
zum Spitalsgelände, damit 
bereits vor Beginn der Bau-
stellentätigkeit die Wasser-
versorgung sichergestellt ist. 
Die notwendigen �nanziel-
len Mitteln für die Wasser-
versorgung und Abwasser-
entsorgung für das Klinikum 
Stainach werden zu 100% 
vom Land Steiermark �nan-
ziert.

Kostenloser Workshop: 
„Digital Überall - Inter-
net, wir kommen!“ für 
SeniorInnen
Am 09. 10. 2024 �ndet im 
Volkshaus Stainach ein kos-
tenloser Workshop mit dem 
Titel „Digital Überall - In-
ternet, wir kommen!“ statt. 
Diese Veranstaltung richtet 
sich speziell an SeniorInnen, 
die im Umgang mit dem In-
ternet und digitalen Medien 
noch Unterstützung benö-
tigen. Ziel des Workshops 
ist es, der älteren Generati-
on den Zugang zu digitalen 
Technologien zu erleichtern 
und ihnen das nötige Wissen 
zu vermitteln, um sich sicher 
und selbstbewusst im Inter-
net zu bewegen.

Interessierte können weitere 
Informationen auf den Fol-
geseiten unserer aktuellen 
„WIR in Stainach-Pürgg“ Aus-
gabe �nden. Wir freuen uns 
auf zahlreiche Anmeldungen 
und darauf, Ihnen die Welt 
des Internets näherzubrin-
gen!

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger
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Der Infocontainer in der  

Grazerstraße ist derzeit noch 

in Bau
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Kick - o昀昀 zur Ortskernstärkung
Starke Zentren für Stainach-Pürgg
Am 30. Juli fand im Volks-

haus Stainach die Kick-o�- 

Veranstaltung zur Orts-

kernstärkung in Stainach-

Pürgg statt. 

Als Gemeindeverantwort-

liche liegt uns die Entwick-

lung lebendiger und starker 

Ortskerne in unseren Orts-

teilen besonders am Herzen. 

Deshalb wurde nun ein um-

fassender Prozess gestartet, 

der unter fachmännischer 

Betreuung ein Konzept und 

klare Ziele für die Zukunft 

unserer Ortszentren erarbei-

ten soll. 

Im ersten Schritt wird der 

Fokus auf den Ortskern und 

den Hauptplatz in Stainach 

gelegt. Unser langfristiges 

Ziel für die gesamte Ge-

meinde bis 2040: Attraktive 

Tre�punkte scha�en, lokale 

Wirtschaft stärken und die 

Lebensqualität für alle Gene-

rationen erhöhen. 

Mit dem Raumplanungs-

büro „raumtext°“ und dem 

Architekturbüro Kreiner aus 

Gröbming konnten wir loka-

le und kompetente Partner 

für dieses Vorhaben gewin-

nen. Die fachmännische 

Begleitung dieses Prozes-

ses wird vollständig vom 

Land Steiermark �nanziert, 

was uns ermöglicht, dieses 

wichtige Projekt mit starken 

Partnern erfolgreich umzu-

setzen. 

Dies ist erst der Anfang. Auch 

Ihre Ideen und Ihr Engage-

ment sind künftig gefragt! 

Lassen Sie uns gemeinsam 

die Zukunft von Stainach-

Pürgg gestalten. Wir werden 

Sie rechtzeitig Informieren, 

wie und wann Sie sich betei-

ligen können. Wir freuen uns 

darauf, gemeinsam und zu-

künftig mit unseren Bürger-

innen und Bürgern an einer 

lebendigen und attraktiven 

Zukunft für unsere Gemein-

de zu arbeiten! 

In den kommenden Ausga-

ben der Gemeindezeitung 

werden wir Sie regelmäßig 

über Fortschritte informieren.

Bürgermeister 

Roland Raninger

Neues aus dem Gemeindebauhof
Unwe琀琀er-Vorsorge, Sauberkeit und P昀氀ege
Die Unwetter im Juni und 

Juli 2024 haben auch im 

Gemeindegebiet von 

Stainach-Pürgg Spuren 

hinterlassen. 

So wurden Straßenbanket-

te ausgeschwemmt, Schot-

terwege zum Teil wegge-

rissen und zum Teil schwer 

beschädigt. Im Bereich des 

Leistenbaches wurden Bäu-

me mitgerissen, welche aus 

dem Bach entfernt werden 

mussten.  Ober�ächen-

wasserrinnen und Ober�ä-

chenwassereinlaufschächte  

wurden ständig gereinigt 

und stehen ständig unter 

Beobachtung, um Schlim-

meres abzuwehren. Die Hot-

spots der Arbeiten lagen 

in Stainach, Niederhofen, 

Trautenfels, Unterburg und 

Pürgg.

Durch das perfekte Zusam-

menwirken des Bauhof - 

Teams mit den Feuerwehren 

in der Gemeinde, motivier-

ten Gemeindebürgern und 

privaten Unternehmen ist 

es gelungen, schlimmere 

Schäden abzuwehren und 

Straßen und Wege wieder 

begehbar und befahrbar zu 

machen, Wassergräben und 

Bäche freizuräumen.

Für die Zukunft gilt es, 

wachsam zu sein, denn die 

extremen Wetterlagen neh-

men au�allend massiv zu! 

Somit wird auch im Bauhof 

verstärkt die Kontrolle von 

Oberflächenwasserspulen 

und Einlaufschächte, Brü-

cken und Wasserdurchlässen 

durchgeführt!

Die Sauberkeit und P�ege 

unserer Gemeinde liegt mir 

als Bauho�eiter sehr am Her-

zen. Leider ist es aufgrund 

nicht vorhersehbarer Ereig-

nisse und Arbeiten nicht 

immer möglich, alle Mähar-

beiten und Erhaltungsarbei-

ten durchzuführen. Gerade 

in den Sommermonaten 

benötigen wir dringend Un-

terstützung bei den Mähar-

beiten!! Wenn sich hierfür ein 

Gemeindebürger interessiert, 

wäre das eine große Hilfe.

Philipp Forstner

Leiter Wirtschaftshof

Die Arbeitsgruppe Ortskernstärkung beim Kicko� im Volkshaus
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Bau- und Sanierungsarbeiten in der Gemeinde
Aktuelle Übersicht

Neues Dach des  
Gemeindeamtes

Die Sanierung des Daches 

des Gemeindeamtes wur-

de kürzlich erfolgreich ab-

geschlossen. Aufgrund von 

Undichtheit an mehreren 

Stellen war eine dringende 

Instandsetzung erforder-

lich, um die Funktionalität 

und Sicherheit des Gebäu-

des zu gewährleisten. 

Die Arbeiten wurden von 
der Firma Steinberger durch-
geführt, die die Sanierung 
e�zient und zuverlässig 
umgesetzt hat. Dank ihres 
Einsatzes konnte das Projekt 
fristgerecht abgeschlossen 
werden, sodass das Gemein-
deamt nun wieder voll funk-
tionsfähig ist. 

Umfahrung Stainach

Auf der Umfahrung 

Stainach werden erneut 

Sanierungsarbeiten an der 

Wanne Stainach notwen-

dig. Bei der Erstsanierung 

stellte sich heraus, dass die 

Abdichtungen nicht den 

Anforderungen entspra-

chen und nachgebessert 

werden müssen. 

Das Land Steiermark hat an-
gekündigt, die Sanierungsar-

beiten am 16. September zu 
beginnen. Die Arbeiten sol-
len maximal sechs Wochen 
dauern. Während dieser Zeit 
wird der Verkehr halbseitig 

gesperrt, um die Sicherheit 
zu gewährleisten und den 
Verkehrs�uss möglichst we-
nig zu beeinträchtigen.

Mit einer verstärkten Ver-
kehrsbelastung in Stainach 
und Niederhofen ist diesmal 
nicht zu rechnen, da nur die 
Wanne Stainach betro�en ist.

Nahwärmeprojekt Ener-
gie Stainach-Irdning

In einer wegweisenden 

Entscheidung hat der Ge-

meinderat der Marktge-

meinde Stainach-Pürgg 

einstimmig den Anschluss 

der technisch möglichen 

gemeindeeigenen Immobi-

lien an die Energie Stainach-

Irdning beschlossen. 

Mit diesem wichtigen Schritt 
leistet die Gemeinde einen 
entscheidenden Beitrag zur 
Umsetzung eines innovati-
ven und lokalen Nahwärme-
versorgungsprojekts. 

Die Energie Stainach-Irdning, 
die gemeinsam mit der Land-
genossenschaft Ennstal und 
der Bioenergie Irdning ge-
gründet wurde, geht nun in 
die Detailplanung. Die Vision 
einer nachhaltigen Wärme-
versorgung, die lokale Res-
sourcen e�zient nutzt, rückt 
damit in greifbare Nähe. Laut 
derzeitigem Projektzeitplan 
sollen die ersten Anschlüsse 
im Sommer 2025 erfolgen.

Der einstimmige Beschluss 
des Gemeinderates unter-
streicht das Engagement der 
Marktgemeinde Stainach-
Pürgg für eine nachhalti-
ge und zukunftsorientierte 
Energiepolitik mit einem 
lokalen und regionalen Part-
ner. Auf einer der folgenden 
Seiten unserer Gemeinde-
zeitung, können sich Inte-
ressierte über die Energie 
Stainach-Irdning informie-
ren.  

Bürgermeister 

Roland Raninger
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Jagdpacht 2024-25

Der Aufteilungsent-

wurf zur Auszahlung des 

Jagdpacht-Euros 2024-25 

lag vom 06.05.2024 bis 

07.06.2024 während der 

Amtsstunden zur ö�ent-

lichen Einsichtnahme auf. 

Während dieser Zeit wur-

den keine schriftlichen Ein-

wendungen vorgebracht 

oder zu Protokoll gegeben.

Nach Beschlussfassung 
des Au�ageentwurfes ge-

langt die Jagdpacht von 
04.11.2024 bis 16.12.2024 
unter Zugrundelegung des 
Flächenausmaßes der in das 
Gemeindejagdgebiet ein-
bezogenen Grundstücke 
gemäß § 21 des Steiermär-
kischen Jagdgesetzes 1954, 
i.d.g.F., 6 Wochen hindurch 
während der Amtsstunden 
(jeweils von 08.00 bis 12.00 
Uhr) unter Bekanntgabe Ih-
rer Kontonummer (Auszah-

lung erfolgt nur per Über-
weisung) zur Auszahlung. 

Für Flächen unter 5.000 m² 
gelangt die Jagdpacht nicht 
zur Auszahlung! In der fest-
gesetzten Frist nicht bean-
tragte Anteile der Jagdpacht 
verfallen zu Gunsten der Ge-
meindekasse! 

Die Jagdpacht wird an alle 
Berechtigten, welche ihre 
Kontonummer bereits be-
kannt gegeben haben, 

automatisch (ohne jährliche 
Beantragung) ausbezahlt. 
– Bei Änderung der Konto-
nummer ist dies rechtzeitig 
im Marktgemeindeamt zu 
korrigieren. Sollte eine Kon-
toänderung nicht rechtzeitig 
gemeldet werden, gilt der 
Jagdpacht-Euro als nicht be-
antragt und verfällt zuguns-
ten der Gemeindekasse.

Werner Brettschuh  

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Mark琀昀est, Bezirksmusikfest und Gemeindepartnerscha昀琀
30 Jahre Gemeindepartnerscha昀琀 mit Niederrimsingen beim Mark琀昀est gefeiert

Das Marktfest 2024 in 

Unterburg war ein heraus-

ragendes Ereignis, das in 

Verbindung mit dem Be-

zirksmusikfest des Musik-

bezirkes Gröbming von 12. 

bis 14. Juli stattfand. Das 

Festwochenende stand im 

Zeichen der 30-jährigen 

Gemeindepartnerschaft 

zwischen Stainach-Pürgg 

und Niederrimsingen und 

wurde gebührend gefeiert. 

Zu diesem Anlass lud die 

Marktgemeinde Stainach-

Pürgg jene Gemeindevertre-

ter ein, die einst die Partner-

schaft besiegelt hatten.

Der Auftakt des Festwo-

chenendes war der Partner-

schaftsabend am Freitag, bei 

dem viele Ehrengäste will-

kommen geheißen wurden. 

Besonders hervorgehoben 

seien Ortsvorsteher Frank 

Greschel und der zweite 

Bürgermeisterstellvertreter 

der Stadt Breisach, Frank 

Kreutner und der ehemalige 

Ortsvorsteher Erhard Bucher. 

Auch die damaligen Orts-

vorsteher, Gemeinderäte so-

wie die Familie Suppan, die 

maßgeblich zur Gründung 

der Partnerschaft beigetra-

gen haben, sind unserer Ein-

ladung gefogt. Der Abend 

stand ganz im Zeichen der 

Freundschaft und Partner-

schaft und bot eine herzliche 

Atmosphäre für die Feierlich-

keiten.

Am Samstag begann das 

Bezirksmusikfest mit der 

Marschwertung am Vormit-

tag, bei der beide Musikka-

pellen der Gemeinde erfolg-

reich teilnahmen. Besonders 

beeindruckend war die Leis-

tung der Trachtenmusikka-

pelle Pürgg, die nicht nur das 

gesamte Festwochenende 

organisierte, sondern sich 

auch die Zeit nahm, sich für 

die Marschwertung vorzube-

reiten. Den anschließenden 

Festakt mit zahlreichen Eh-

rengästen und Bür-

germeisterkollegen 

krönte das Gesamt-

spiel aller anwesen-

den Musikkapellen 

in der idyllischen Ku-

lisse von Unterburg. 

Für Bezirksobmann DI 

Josef Pilz war es ein 

besonders emotio-

naler Moment, da er 

nach über 32 Jahren 

seine Funktion als Be-

zirks-obmann nieder-

legen wird. In meiner 

Festansprache dank-

te ich ihm herzlich 

für sein langjähriges 

Engagement und die 

prägenden Beiträge 

zur Blasmusik.

Das Fest setzte sich 

im Festzelt in Unter-

burg mit musikali-

schen Höhepunkten fort, die 

bis tief in die Nacht für ausge-

lassene Stimmung sorgten. 

Der Sonntag begann mit 

einer Feldmesse im Gar-

ten des Alten- und P�ege-

heims in Unterburg, die 

den verstorbenen Grün-

dern der Partnerschaft zwi-

schen Niederrimsingen und 

Stainach-Pürgg gewidmet 

war. In diesem feierlichen 

Rahmen wurde Herr Wilhelm 

Auth aus Stainach-Pürgg für 

seine Verdienste geehrt. Der 

gemeinsame Frühschoppen 

und das Mittagessen runde-

ten das Festwochenende ab.

Mein besonderer Dank gilt 

allen, die zum Gelingen die-

ser Festtage beigetragen ha-

ben. Insbesondere danke ich 

der Trachtenmusikkapelle 

Pürgg unter Obmann DI (FH) 

Robert Stieg und dem Be-

zirkskapellmeister Karl-Heinz 

Wohlfahrter für die hervor-

ragende Organisation und 

Durchführung des Festes. 

Es war ein Fest, das die Ver-

bundenheit und Freund-

schaft zwischen den Ge-

meinden eindrucksvoll zum 

Ausdruck brachte.

Bürgermeister 
Roland Raninger

Seite 07

Überreichung der Partner-
schaftsfahne durch Ortsvor-
steher Frank Greschel an Bür-
germeister Roland Raninger

Einmarsch der Musikkapellen mit der 
Bezirksfahne im Vordergrund

Alle Kapellen beim Festakt vor der Ehrentribüne am Festplatz in Unterburg
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Verleihung der Ehrenuhr

Ehrenamt verdient Anerkennung

Wilhelm Auth erhält die Ehrenuhr der Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Dank an Harald Winkler durch Landeshauptmann Christopher Drexler

Seite 08

Mit dem 61. Teil seiner 

Chronik in der Juni - Ausga-

be 2023 unserer Gemein-

dezeitung „WIR in Stai-

nach-Pürgg“ hat Herr Auth 

aus Altersgründen seine 

Tätigkeit beendet. 

Rund 16 Jahre lang hat er 
uns in jeder Ausgabe eine 
Seite mit Informationen 
über historische Ereignisse 
in Stainach präsentiert. Sei-
ne gewissenhafte Recherche 
hat uns jedes Mal aufs Neue 
tiefere Einblicke in unsere 
Ortsgeschichte gegeben. 
Diese Berichte, stets ergänzt 
durch Bilder, waren nicht nur 
informativ, sondern auch le-
bendig und anschaulich ge-
staltet. Wie viel Aufwand und 
Zeit diese Recherchen für die 
Artikel in unserer Gemeinde-
zeitung die Jahre über in An-
spruch genommen haben, 
lässt sich wahrscheinlich nur 
schwer abschätzen.  

Neben seiner journalisti-
schen/historischen Tätigkeit 

hat Herr Auth auch in vielen 
anderen Bereichen gewirkt 
und beeindruckende Ver-
dienste erworben. So war 
er Gründer des Fischereiver-
eins Stainach und Obmann 
von 2006 bis 2022. Während 
seiner Obmannschaft wurde 
das Vereinsheim beim Fisch-
teich errichtet und zahlrei-
che Mitglieder aufgenom-
men, die nun seine Idee und 
Begeisterung weiterleben.

Eine seiner großen Leiden-
schaften im Zuge seiner 
ehrenamtlichen Tätigkeiten 
war und ist der Österreichi-
sche Kameradschaftsbund. 
Seit seinem Beitritt zum 
ÖKB-Ortsverband Stainach 
im Jahr 1975 hat Herr Auth 
in verschiedenen Funkti-
onen gewirkt: als Kassier, 
Obmannstellvertreter, Be-
zirksschriftführer, Kassier-
stellvertreter und Pressere-
ferent. Schließlich wurde er 
2016 zum Bezirksobmann 
„Oberes Ennstal“ gewählt, 

eine Position, die er bis zum 
7. April 2024 mit großem 
Einsatz bekleidete. Zuletzt 
wurde er beim Bezirksdele-
giertentag am 7. April 2024 
zum Bezirksprotektor und 
Auszeichnungsreferenten 
sowie zum Ehrenbezirksob-
mann ernannt. 

Herrn Auths Engagement 
wurde auch auf Landesebe-
ne gewürdigt. Bei der Lan-
despräsidiumssitzung am 19. 
April 2024 in Irdning wurde 
ihm das „Große Ehrenzei-
chen“ des Landesverbandes 
in Form einer Halsdekoration 
für 30 Jahre Funktionärstä-
tigkeit verliehen. Diesen Ver-
diensten gebührt höchster 
Respekt und große Anerken-
nung. 

Aus diesem Grund hat 
der Gemeinderat der MG 
Stainach-Pürgg bei seiner 
Sitzung am 14.September 
2023 beschlossen, Herrn 
Wilhelm Auth in Anerken-
nung der Verdienste für un-

sere Gemeindezeitung und 
unser Vereinswesen die Eh-
renuhr der Marktgemeinde 
Stainach-Pürgg zu verleihen. 
Wir gratulieren dazu recht 
herzlich!

Bürgermeister 

Roland Raninger

Am 30. Juli 2024 wur-

de Kontrollinspektor i.R. 

Harald Winkler für seine 

herausragenden Verdiens-

te und sein langjähriges 

Engagement im Ehrenamt 

geehrt. 

Harald Winkler, der vom 1. 
Dezember 1979 bis zum 
30. April 2018 als Gendarm 
und Polizeibeamter in der 
Steiermark tätig war, hat sich 
in vielfältiger Weise für die 
Gemeinschaft eingesetzt.

Neben seiner beru�ichen 
Laufbahn bei der Exekutive 
war Harald Winkler von 1991 
bis 2012 als Obmann der Mu-

sikkapelle Bad Mitterndorf 
und von 1989 bis 2009 als 
Obmann des Österreichi-
schen Alpenvereins in Bad 
Mitterndorf aktiv. Auch in 
kleineren Vereinen, wie 
Sparvereinen und der Fa-
schingsgilde, hinterließ er als 
Obmann seine Handschrift 
und prägte diese nachhaltig. 
Mittlerweile lebt Herr Wink-
ler mit seiner Ehefrau Regina 
in Stainach und hat sich auch 
hier gut in das Orts- und Ge-
meinschaftsleben eingefügt. 

Für dieses außergewöhn-
liche Engagement in den 
Vereinen und für die Allge-

meinheit wurde Harald 
Winkler im Rahmen der 
Veranstaltung „Ehren-
amt verdient Anerken-
nung“ durch Landes-
hauptmann Christopher 
Drexler der aufrichtige 
Dank ausgesprochen. 
Auch wir gratulieren 
Harald Winkler zu dieser 
verdienten Ehrung und 
danken ihm für seinen 
unermüdlichen Einsatz 
für die Gemeinschaft 
und das Vereinswesen. 

Bürgermeister 

Roland Raninger
Harald Winkler (links) mit seiner 

Frau Regina und Landeshaupt-

mann Christopher Drexler

Wilhelm Auth (Mitte) mit GRin 

Gertrud Oßberger und Bürger-

meister Roland Raninger
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Energie Stainach-Irdning: Nahwärmeprojekt schreitet voran

Neuer Barber-Shop in Stainach

Unabhängigkeit für Stainach durch Abwärme und Biomasse

Bart- und Haarschni琀琀 für Männer zu güns琀椀gen Preisen

Seite 09

Regional, krisensicher 

und klimafreundlich: Die 

neu gegründete Energie 

Stainach-Irdning GmbH 

bietet eine regionale und 

krisensichere Lösung der 

Nahwärmeversorgung. 

Dank einzigartigem Ener-

giemix aus Abwärme der 

Stainacher Industrie und 

Biomasse ist man unab-

hängig von fossiler Energie 

aus dem Ausland und kann 

die Zusammenstellung �e-

xibel je nach Anforderun-

gen optimieren. 

Mit dem einstimmigen Ge-
meinderatsbeschluss der 
Marktgemeinde Stainach-
Pürgg ist der nächste große 
Meilenstein in der Projekt-
umsetzung gescha�t. Zu-
dem sind alle Verträge zur 
Anschließung der Gemein-
degebäude, die die techni-
schen Voraussetzungen erfül-
len, unterzeichnet worden. 

Für den Baubeginn werden 
noch knapp 30 Unterschrif-
ten im ersten Ausbaugebiet, 
rund um die Gemeinde- und 
Schulgebäude, benötigt. Die 
weitere Erschließung hängt 
dann von der benötigten 
Wärmemenge in einem Ge-
biet ab. Die KPC-Förderanträ-
ge, welche für den Projekt-
start benötigt werden, sind in 
Vorbereitung.

Der Nahwärmeausbau ist 
nicht nur in Stainach Thema, 
sondern schreitet in der ge-
samten Region zügig voran, 
was der kürzlich vollzogene 
Spatenstich der Biowärme 
Bad Mitterndorf in Krungl, so-
wie der Neubau in Gröbming 
zeigen. Mit Ihrer Entschei-
dung zur Nahwärme unter-
stützen Sie die aktuell wich-
tige Projektstartphase und 
damit auch die Realisierung 
dieses zukunftsweisenden 
Klimaprojekts für Stainach.

Als direkter Ansprechpart-
ner zum Thema Anmeldung, 
Kosten und Förderungen 
steht Christian Schiefer unter 
+43 3682 24 70 124 und
info@energie-stainach-irdning.at 
gerne zur Verfügung.

Alle Infos �nden Sie unter 
energie-stainach-irdning.at.

Martina Mayr 

Marketing Ennstal Milch KG

Ich, Rfat Alahmad und 

mein Kollege Abdul haben 

vor kurzem unseren Bar-

ber-Shop in Stainach erö�-

net. Es freut uns, dass wir 

bis jetzt von der Stainacher 

Bevölkerung sehr freund-

lich aufgenommen wur-

den.

Wir beide kommen aus 
Syrien. Ich, Rfat bin seit 2015 
in Österreich und arbeitete in 
Wien bis 2018. Durch einen 
guten Freund bin ich dann 
nach Bad Mitterndorf gezo-
gen, wo ich in der Gastrono-
mie gearbeitet habe. Durch 
die Familie Reiter, die mir 
sehr in der Eingewöhnungs-
phase geholfen hat, habe ich 
meinen Lebensmittelpunkt 
hier in der Region gefunden.

Wir würden uns freuen, 
wenn viele Kunden unseren 
Barber-Shop besuchen kom-
men, damit wir auch weiter-
hin hier in Österreich bleiben 
können. Wir geben unser 
Bestes, um Sie zufrieden zu 
stellen.

Bedanken möchten wir 
uns auch bei der Gemein-
de Stainach sowie bei allen, 
die uns bis jetzt unterstützt  

haben.

Rfat und Abdul

Barber-Shop

Rfat Alahmad u. Abdul
Grazerstraße 95

Tel.: 0660 6197 484

Ö�nungszeiten: 
Montag – Samstag  
8:30 bis 18:00 Uhr
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Ferialarbeit in der Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Startgeld für Schulanfänger
Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Seite 10

Die Sommerferien werden 

von vielen Mädchen und 

Burschen genutzt, um Er-

fahrungen für das spätere 

Berufsleben zu sammeln.

Altian Dautaj war dem Bau-

hof-Team beim Rasenmähen, 

beim Sträucher schneiden 

und allen laufenden Arbei-

ten eine willkommene Un-

terstützung.

Das Naturbad Pürgg, einge-

bettet in eine wunderschöne 

Landschaft und von Bade-

meister Florian Schönwetter 

bestens gep�egt, ist vor al-

lem bei Familien sehr beliebt. 

Alice Boughton und Laura-

Kristin Bindlechner waren 

bei der Schwimmbadkasse 

und bei der Betreuung der 

Badegäste eine große Hilfe.

Viele Dinge sind zu be-

sorgen, um für den Schul-

beginn gut gerüstet zu 

sein. Die Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg unter-

stützt daher Schüler und 

Schülerinnen der ers-

ten Klassen Volksschule 

Stainach-Pürgg, Mittel-

schule Stainach-Pürgg und 

BG und BRG Stainach mit 

einer einmaligen Förde-

rung von € 150,00.

Voraussetzung dafür ist, dass 

Schüler und Erziehungsbe-

rechtigte in der Marktge-

meinde Stainach-Pürgg mit 

Hauptwohnsitz gemeldet 

sind. 

Die Auszahlung der Förde-

rung erfolgt auf schriftliches 

Ansuchen der Erziehungsbe-

rechtigten, erhältlich im Ge-

meindeamt. Das Ansuchen 

ist von Schulbeginn bis Ende 

Oktober d.s. Jahres bei der 

Gemeinde einzureichen.

Nähere Informationen:

Beate Wegscheider  

Tel. 03682/24800-22  

und Stephanie Stadler  

Tel. 03682/24800-13

Beate Wegscheider 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Laura-Kristin Bindlechner

Viktoria Vidackovic

Altian Dautaj

Bürgermeister Roland 

Raninger bedankt sich bei al-

len für die �eißige und enga-

gierte Mitarbeit und wünscht 

alles Gute für die weitere 

schulische und beru�iche 

Laufbahn.

Beate Wegscheider 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Alice Boughton

Im Erlebnisbad Stainach be-

grüßte Viktoria Vidackovic 

alle Gäste mit einem herzli-

chen Lächeln und war gleich-

zeitig verantwortlich für das 

Kassieren des Eintrittes.

2. Adventmarkt Stainach
23. u. 24. November am Hauptplatz

Nach dem Erfolg im Vorjahr 

plant Sabine Bund auch 

heuer wieder einen Ad-

ventmarkt am Hauptplatz 

in Stainach. Als Termin ist 

Samstag, 23. November 

von 13:00 bis 20:00 Uhr 

und Sonntag, 24. Novem-

ber von 10:00 bis 17:00 Uhr 

vorgesehen. 

Für den Samstag ist ein 

Krampus-Spiel geplant, an 

beiden Tagen wird es ein 

Kinderprogramm sowie das 

vom Vorjahr bekannte Post-

amt Christkindl in der Büche-

rei geben. Die musikalische 

Umrahmung kommt von der 

Musikkapelle Stainach. 

Der Pfarrkindergarten bie-

tet im Foyer der Gemeinde 

Ka�ee und Kuchen an. Die 

Pfarre verkauft die bekann-

ten und beliebten selbst ge-

backenen Kekse und betreibt 

einen Stand mit Glühwein 

und Punsch. Aussteller, die 

Interesse an einer Teilnahme 

haben können sich gerne bei 

Sabine Bund (Blumen Atelier 

Rosa) melden. 

Freuen wir uns auf ein stim-

mungsvolles Wochenende 

vor Beginn der Adventzeit 

am Hauptplatz in Stainach.

Heinz Schachner
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Verena’s Frisierstube Stainach

Ihr einheimischer Friseur in der Bahnhofstraße 21

Seite 11

Seit 1. Juni betreibt Verena 

Frewein in der Bahnhofstra-

ße neben der Volksschu-

le (vormals Schraberger / 

Limi-Markt) einen Frisier-

salon. Che�n Verena aus 

Selzthal und Friseurin Mela-

nie bieten von Dienstag bis 

Samstag bevorzugt nach 

Terminvereinbarung alle 

Friseur-Dienstleistungen 

für Damen und Herren an. 

Der Salon wird gut ange-

nommen und in kurzer Zeit 

konnten schon viele Stamm-

kunden gewonnen werden. 

Die sehr positiven Rückmel-

dungen von Kunden zeigen, 

dass die persönliche Betreu-

ung und das Eingehen auf 

individuelle Kundenwün-

sche entsprechenden Erfolg 

zeigen.

Es sind laufend Termine frei 

- vereinbaren Sie telefonisch 

Ihren Wunschtermin bei 

Verena (Tel. 0680 1064 905). 

Auf bald in Verena‘s Frisier-

stube!

Heinz Schachner

Verena (links) und Melanie bei der Erö�nung

Verena’s Frisierstube
Bahnhofstraße 21

8950 Stainach-Pürgg

Termine:

Dienstag bis Freitag

Tel. 0680 1064 905 

oder 03616  7153

Termin:

Mittwoch, 9. Oktober 2024, 14:00 bis 17:00 Uhr

Kursort:

Volkshaus Stainach, Peter-Rosegger-Straße 378, 

Bitte das eigene Handy zum Kurs mitbringen!

Anmeldung:

bis Mittwoch, 2. Oktober (begrenzte Teilnehmerzahl)

bei Stephanie Stadler, Gemeinde Stainach-Pürgg

Telefon: 03682 24800 - 13

Mail: Stephanie.Stadler@stainach-puergg.gv.at
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Stainach-Pürgger Geschichte[n] 05

Seit seinen Anfängen in 

den 1950er-Jahren sam-

melt und forscht das Muse-

um im Schloss Trautenfels 

zur Geschichte der Land-

wirtschaft und auch über 

die Möglichkeiten, Produk-

te bäuerlicher Produktion 

mit Gewinn abzusetzen. 

Heute wissen wir zum Bei-
spiel von intensiver Schwei-
nezucht und der Verarbei-
tung des Fleisches zur 
Versorgung der Bergleute im 
prähistorischen Salzabbau 
von Hallstatt, die sich bis in 
das Hinterbergtal oder auf 
den Dachsteinalmen nach-
weisen lassen. Produktion 
war die eine, erfolgreicher 
Absatz der Produkte die 
andere Seite der landwirt-
schaftlichen Lebensweise. 
Nach der Aufhebung der 
Grundherrschaft 1848 trieb 
die Menschen des Bauern-
standes verstärkt die Frage 
um, wie Milch- und Fleisch-
produkte in die Ballungs-
räume zu bringen wären, 
wie man sich von wirtschaft-
lichen Krisen unabhängige 
Absatzmärkte scha�en könn-
te.
Dazu bedurfte es Visionen, 
deren Realisierung auch ver-
sucht wurde. Dazu bedurfte 
es aber auch der Erkennt-
nis, dass einzelne Betriebe 

im Wettbewerb um Absatz-
märkte chancenlos sind und 
ein Zusammenschluss von 
produzierenden Betrieben 
die Ausgangssituation we-
sentlich verbessern würde. 
Ein erster Zusammenschluss 
von 26 Mitgliedern führte 
1902 zur Emmentaler-Käse-
rei Gröbming. Da nicht nur 
Käse produziert wurde, ver-
einbarte man – um einen 
entsprechenden Absatz von 
Milch zu garantieren – eine 
Kooperation mit der Wiener 
Molkerei. Diese Maßnah-
men sieht man heute als 
den Ausgangspunkt für die 
Landgenossenschaft Ennstal. 
Doch dann kam das Ende 
des Ersten Weltkriegs mit 
dem Zusammenbruch der k. 
k. Monarchie und daran an-
schließend eine Wirtschafts-
krise enormen Ausmaßes. 
Auf die geänderten Rah-
menbedingungen reagier-
ten die Ennstaler Bauern 
im Jahr 1922 der mit Grün-

dung der Landgenossen-
schaft Ennstal, die damals 
über folgende Kompetenz-
bereiche verfügte: Finanz-
abteilung, allgemeine Wa-
ren-, Maschinenabteilung, 
Lederei, landwirtschaftlicher 
Förderdienst, Verwaltung 
und dann ein Jahr später 
jene Abteilung, die allge-
mein als Haupttätigkeitsfeld 
der Genossenschaft ange-
sehen wird: eine milchwirt-
schaftliche Abteilung. Diese 
Maßnahmen wurden mit 
so großem Interesse wahr-
genommen, dass es zu zahl-
reichen Beitritten kam. 1925, 
zur Erö�nung des neu ge-
bauten Molkereigebäudes 
in Stainach, verzeichnete der 
Zusammenschluss bereits 
1.824 Mitglieder.  
Nach der nächsten großen 
Zäsur, dem Zweiten Welt-
krieg, erö�nete sich der 
Genossenschaft durch In-
novationsgeist ein weiteres 
wirtschaftliches Standbein. 

TBC-freie Rinderbestände 
im Ennstal, was die Bauern 
im Vorfeld zu großen An-
strengungen in der Um-
setzung veranlasste, sowie 
die Anscha�ung einer Ste-
rilmilchanlage schufen die 
Voraussetzungen, dass die 
US-Armee in Europa Abneh-
mer von Milch und Milchpro-
dukten für ihre Bediensteten 
wurde. Dazu zählten bis zum 
Staatsvertrag amerikanische 
Dienststellen in Österreich 
und später in der BRD und 
Italien und bis in die 2000er 
Jahre in der Türkei (mehr als 
die Hälfte der angelieferten 
Milch ging an die US-Heeres-
stellen). In den 1950er-Jahren 
entwickelte die Stainacher 
Molkerei ein weiteres Er-
folgsprodukt: Kondensmilch, 
die unter dem Namen „Ma-
resi-Alpenmilch“ auf dem 
österreichischen Markt ein-
geführt wurde und bis heute 
weit über die Grenzen unse-
rer Republik vertrieben wird. 
Mit diesem Erfolgsprodukt 
möchte ich diesen Rückblick 
in der Zeit um 1960 schlie-
ßen, denn die weitere Er-
folgsgeschichte soll Thema 
eines eigenen Beitrags sein.
Wer sich weiter in Geschich-
te[n] über die Landwirt-
schaft vertiefen möchte, hat 
in der Sonderausstellung 
Welt, Mensch und Ding. Eine 
Region erzählt im Schloss  
Trautenfels Gelegenheit dazu.

Wolfgang Otte

Molkerei Stainach 1925 Milchanfuhr der Molkerei Stainach 1925

Wohin mit der Milch? Eine Ennstaler Erfolgsgeschichte

Gründung der Emmentaler-Käserei in Gröbming 1902Maresi-Verpackung 1964
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Den Geburtstagskindern der vergangenen drei Monate  

dürfen wir auf diesem Wege noch einmal alles Gute und viel 

Gesundheit für die kommenden Lebensjahre wünschen.

Unter anderen, konnten wir unsere Glückwünsche über- 

mitteln an:

Ingrid Zemann  85 Jahre

Margarete Ebner  80 Jahre

Erika Kendlbacher 80 Jahre

Heinrich Stiegler  90 Jahre

Ihr Bürgermeister Roland Raninger

Wir gratulieren!

Herzlichen Glückwunsch

Der kleine Jonas Karl 

Groß erblickte am 19. Juli 

2024 in Rottenmann das 

Licht der Welt. Die Eltern 

Jaqueline Groß und Paul 

Wohlmuther sind mit ihrem 

Familienzuwachs überaus 

glücklich. Seine Schwestern 

Emma und Miley freuen sich 

ebenfalls sehr über ihren 

kleinen Bruder.

Lia Isabella Eder erblickte 

am 3. Mai 2024 um 20:24 Uhr 

im Salzkammergut Klinikum 

Bad Ischl das Licht der Welt. 

Die Eltern Valentina und 

Markus Eder aus Pürgg  

freuen sich sehr über ihren 

Familienzuwachs.

Herzlich Willkommen!
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Gerne stellen wir Ihr Baby in unserer nächsten Ausgabe der 

„WIR-Zeitung“ vor. Schicken Sie uns ein Foto Ihres Kindes und 

die wichtigsten Eckdaten – Name der Mutter / des Vaters und 

des Kindes, Geburtsdatum, Geburtsort und eventuelle Ge-

schwister – an die E-Mail-Adresse gde@stainach-puergg.gv.at.

GemeindebürgerInnen

Neugeborene

Montag u. Dienstag: Ruhetag          Tel. Nr. 03682 25827

Mittwoch – Sonntag: 11:00 Uhr bis 21:00 Uhr   www.bulan.at
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Schmankerltour 2024

Wir wandern wieder am Na琀椀onalfeiertag
Wir laden recht herzlich zu 

unserem Gemeindewan-

dertag am Nationalfeier-

tag, dem 26. Oktober 2024, 

ein.

 Die Vorbereitungen sind be-
reits in vollem Gange! Für das 
leibliche Wohl der eifrigen 
Wanderer ist mit zahlreichen 
kulinarischen Angeboten 
bestens gesorgt. Wir freuen 
uns auf schönes Wetter, viele 
motivierte Teilnehmer und 

Aktionen:
Hier kannst Du Punkte sam-
meln und gegen Prämien 
eintauschen. Gesammelte 
Punkte können aber auch für 
Tickets für Top-Events in der 
Region eingelöst werden. 
- Gratis Versand im Schlad-
ming-Dachstein Webshop
- Check-In Challenges: Mit-
machen, Orte in der Region 
besuchen und wertvolle Bo-
nuswelt Punkte sammeln. 
Mehr Infos dazu �ndest Du 
unter:
www.schladming-dachstein.at/

fürdichclub

TV Schladming-Dachstein

Tourismusverband Schladming-Dachstein
Der Schladming-Dachstein „FürDich Club“
Der im Jahr 2021 ins Le-

ben gerufene Schladming-

Dachstein Kundenclub 

erhielt mit dem „FürDich 

Club“ kürzlich einen brand-

neuen Namen. 

Mittlerweile zählt das Er-
folgsprojekt „FürDich Club“ 
bereits 50.000 Mitglieder 
und bietet noch mehr exklu-
sive Vorteile und besondere 
Erlebnisse für Gäste sowie für 
Einheimische darunter:
- Gewinnspiele:
Egal ob Konzert-Tickets, Ski-
tickets oder Sportausrüstun-
gen 
- Bonuswelt mit speziellen 

Zu Besuch beim Bürgermeister
Unsere Volksschulkinder lernen ihre Gemeinde kennen

Am 14. Juni 2024 besuchte 

die 3. Klasse der VS Stai-

nach-Pürgg im Zuge des 

Sachunterrichts die Räum-

lichkeiten unserer Gemein-

de. 

Der Bürgermeister nahm sich 
viel Zeit für die kleinen Be-
sucher und gab interessante 
Einblicke in den Gemeindeall-
tag. Die Kinder haben sich mit 
ihren Lehrerinnen Alexandra 

Schnitzer und Silvia Kern sehr 
gut auf diesen Tag vorbereitet 
und viele Fragen mitgebracht. 
Nach einem Rundgang durch 
das Gemeindeamt gab es eine 
gesunde Jause und am Ende 
des aufregenden Tages durfte 
jedes Kind ein Überraschungs-
sackerl mit nach Hause neh-
men.

Stephanie Stadler

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Mittlerweile zählt der „FürDich Club“ bereits 50.000 Mitglieder
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eine unterhaltsame Wande-
rung mit musikalischer Um-
rahmung!

Stephanie Stadler

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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Beim Finale des Landesfeuerwehrbewerbs

Die Bewerbsgruppe der  Feuerwehrjugend Die Ennstal Classic führte auch durch Unterburg

Die erfolgreiche Bewerbsgruppe

Freiwillige Feuerwehr Unterburg
Ennstal Classic in Unterburg

Auch heuer fuhren die Bo-

liden der Ennstal Classic 

wieder durch den Ortskern 

von Unterburg in Richtung 

Pürgg.

Am 22. Juli 2024 in der Zeit 
von 08:00 Uhr bis 10:00 Uhr 
fuhren ca. 200 Fahrzeuge 
durch Unterburg.
Die FF Unterburg sorgte für 
einen reibungslosen Ablauf 
dieser Veranstaltung und 
stellte Lotsen im Bereich 
Kreuzung Dorfplatz und bei 
der Engstelle Haigl, wo die 
Fahrzeuge dann Richtung 
Pürgg abzweigten.
Unser Dank gilt den Kame-
raden Hermann Schachner, 
Christian Jansenberger,  
Manfred Weichbold und Willi 
Planitzer für die Durchfüh-
rung des Lotsendienstes.

Bewerbsgruppen
Im Zuge der diesjährigen 
Bewerbssaison konnte unser 
1:8-Leistungsgruppe mit her-
vorragenden Ergebnissen 
aufwarten. Neben der Teil-
nahme an den Bereichsleis-
tungsbewerben wurde beim 
Landesleistungsbewerb am 
22.06.2024 in Kalsdorf bei 
Graz im Grunddurchgang 
eine besondere Leistung ab-
gerufen und man erreichte 

denen wir auch heuer wie-
der die Jugendbewerbs-
gruppe bilden konnten. 
Unser besonderer Dank 
gilt den Ausbildnern Lisa  
Suchanek (FF Stainach) 
sowie Reinhard Schirl (FF 
Unterburg) und Anna-Maria 
Kern (FF Unterburg).

Am 23. u. 24. Juli 2024 führte 
die FF-Unterburg die jähr-
liche ÖFAST-Überprüfung 
für unsere Atemschutzge-
räteträger durch. Ebenso 
absolvierten die “fälligen” 
Atemschutzgeräteträger 
den AKL-Test bei Frau Dr.  
Planitzer in Öblarn.

Das Einsatzgeschehen verlief 
im abgelaufenen Quartal bis 
auf einige durchzuführende 

das Parallel�nale. Abschlie-
ßend erfolgte noch eine Teil-
nahme beim Nassleistungs-
bewerb in Palfau.

Unsere Jugendbewerbs-
gruppe nahm ebenfalls am 
Jugend-Feuerwehrleistung-
bewerb in Frohnleiten bei 
Graz teil. Bei sommerlichen 
Temperaturen konnte am 
06.07.2024 Nico Plank das 
Abzeichen für das Bewerbs-
spiel in Silber erringen. Laura 
Hofer und Lina Kern erwar-
ben das Feuerwehrjugend-
leistungsabzeichen in Silber.
WIR GRATULIEREN RECHT 
HERZLICH!

Wir bedanken uns recht 
herzlich bei unseren Ka-
meraden in Stainach, mit 
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Insekteneinsätze  eher ruhig. 
Trotz allem gelingt es der 
Feuerwehr Unterburg, die 
Einsatzbereitschaft e�zient 
aufrecht zu halten.

Werner Brettschuh

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Für die Feuerwehr gibt es immer was zu tun

Beim Waldfest in Lessern war viel los Die Bewerbsgruppe beim Kuppelcup

Die erfolgreiche Feuerwehrjugend beim Bewerb in Palfau

Freiwillige Feuerwehr Pürgg
Rückblick über das erste Halbjahr 2024

Bewerbsgeschehen: Beim 

Kuppelcup in Unterburg 

konnten wir nach dem 4. 

Platz im Vorjahr, mit einem 

7. Platz eine hervorragen-

de Platzierung erreichen. 

Mit mehreren Pro�truppen 
aus den umliegenden Bun-
desländern war die Teilnah-
me auch ungleich schwieri-
ger. Leider hat uns die neue 
Ausrüstung, welche schwie-
riger zu kuppeln war, einige 
zusätzliche Fehler beschert. 
Aus terminlichen Gründen 
traten wir nur beim Bereichs-
bewerb in Schladming an. 
Hier konnten wir unsere Be-
werbsklasse in Bronze B mit 
dem 1. Platz gewinnen.
Am 2. Bereichsbewerb 
konnten wir nicht teil-
nehmen, da unser Ma-
schinen- und Gerätemeis-
ter Stefan Tiefenbacher 
seine Verena ehelichte.

Einsätze
Neben Verkehrsunfällen, 
Brandeinsätzen, Brandsicher-
heitswachen, technischen 
Einsätzen, Insektenbekämp-
fungen waren 4 Mann auch 
beim Waldbrandeinsatz in 
Wildalpen mit unserer Wald-
brandausrüstung eingesetzt. 
Bei einem Zimmerbrand 
konnte die Feuerwehr Pürgg 
auf Grund des raschen Ein-
greifens einen Vollbrand des 
Gebäudes verhindern.
Neben den monatlichen 

Übungen für die erste und 
zweite Übungsgruppe ab-
solvierten 2 Kameraden die 
Tunnel-Grundausbildung in 
Frauenberg.

Waldfest in Lessern
In diesem Jahr wurde wieder 
ein Fest in Lessern im Wald hin-
ter dem Rüsthaus mit einem 
besonderen Flair gefeiert.                                                                         
Der Kindernachmittag mit 
Spritzwand, Schminken und 
mit einem Entenrennen er-
freute viele Kinder und El-
tern. Im Anschluss wurde der 
Maibaum umgeschnitten. 
Der Festbetrieb mit Seidlbar, 
Discobar und Festbetrieb 
wurde von der Pfoarhofblos 
umrahmt. Natürlich war für 
Speis und Trank bestens ge-
sorgt. Am Abend gab es noch 
100 Preise zu gewinnen, 
weiters wurden 5 Hauptprei-
se verlost. Herzlicher Dank 
an alle Helfer, Spender und 
Sponsoren.

Hervorragende

Leistungen der Feuer-

wehrjugend Pürgg
Die gemeinsame Feuer-
wehrjugendgruppe Pürgg-
Irdning konnte nach den 
letztjährigen Erfolgen im 
Bewerbsgeschehen auch in 
diesem Jahr mit tollen Plat-
zierungen aufwarten.
Der Start der Bewerbssaison 
am 15.6. in Klachau begann 
hervorragend mit einem 3. 
Platz in Bronze.

Beim Jugendbereichsbe-
werb in Palfau konnte unsere 
Gruppe in Silber als Sieger 
vom Platz gehen. Mit dem 4. 
Platz in Bronze gelang auch 
der 2. Platz in der Gesamt-
wertung.

Die Teams im Bewerbsspiel 
erbrachten ebenfalls tolle Er-
gebnisse.
Auch vom Landesbewerb in 
Frohnleiten brachten unsere 

Mädels und Jungs ein gu-
tes Ergebnis nach Hause. 
Mit dem 15. Platz von 145 
Startern in Bronze und mit 
dem 19. Platz von 99 ange-
tretenen Gruppen in Silber 
konnten wir für den Bereich 
Liezen gute Platzierungen er-
reichen. Besonders erfreulich 
war hier, bei jedem Bewerb 
„fehlerfrei“ abzuschließen.

Auch unsere jüngsten Feuer-
wehrkameraden kamen vom 
Landesbewerb im Bewerbs-
spiel mit einem Leistungsab-
zeichen in Bronze und einem 
in Silber nach Hause.
Herzliche Gratulation an un-
sere Feuerwehrkameradin-
nen und -kameraden der Ju-
gendgruppe.

Ein besonderer Dank an 
die beiden Betreuer Otto 
Schachner und Gernot  
Neuper.

Karlheinz Rainer
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Freiwillige Feuerwehr Wörschachwald

Rotes Kreuz

Erfolgreiche Feuerwehrjugend

Individuelle Spontanhilfe und Sozialbegleitung

Sehr erfolgreich verlief 

für unseren JFM Tobias 

Schachner die Zeit vom 

Frühjahr bis zum Schul-

schluss. 

Gut vorbereitet durch vie-
le gemeinsame Übungen, 
konnte er zuerst das Wissens-
testspiel in Silber erfolgreich 
absolvieren und dann im 
Juli das Jugendleistungsab-
zeichen in Bronze mit einer 
gemischten Gruppe aus dem 
Abschnitt erreichen. Ganz 
besonders freut es uns, dass 
wir mit Melanie Schachner 
ein neues Mitglied in unse-
ren Reihen begrüßen dür-
fen. Somit stehen wir aktu-
ell wieder bei einem Stand 
von zwei Jugendlichen und  
somit sind nach vielen Jah-
ren die Zeiten als reine Män-
nerpartie wieder vorbei. 

Die Individuelle Spontan-

hilfe des Roten Kreuzes 

unterstützt Menschen un-

bürokratisch in �nanziel-

len Notlagen – seit Herbst 

2023 gibt es ein persön-

liches Beratungsangebot 

auch an der Rotkreuz- 

Bezirksstelle Liezen.

Immer mehr Menschen le-
ben in Österreich an der 
Armutsgrenze. Durch die 
Auswirkungen der Corona-
Pandemie und den aktu-
ellen Teuerungen werden 
zusätzlich Menschen vor 
soziale und/oder �nanzielle 
Herausforderungen gestellt.  
Das Rote Kreuz bietet Unter-
stützungsmöglichkeiten für 
Menschen an, die sich in 
einer akuten oder prekären 
Notsituation be�nden. Per-
sönliche Beratungen dazu 
�nden seit Herbst 2023 auch 
an der Rotkreuz-Bezirksstelle 
Liezen statt. 

Feuerwehrfest
Am 10. August fand wieder 
das traditionelle Bierzelt mit 
Maibaumumschneiden statt. 
Bei strahlendem Sommer-
wetter kamen viele Gäste aus 
nah und fern und konnten ei-
nen gemütlichen Abend bei 
uns verbringen. Für die musi-
kalische Umrahmung bedan-

Die FKK-Musi sorgte für Stimmung beim 
Feuerwehrfest in Wörschachwald

Abschnitt Bad Mitterndorf beim 
Jugendleistungsbewerb

ken wir uns recht herzlich 
beim Harmonikaspieler Da-
niel Stadler, welcher das Um-
schneiden perfekt begleite-
te. Im Anschluss konzertierte 
die Trachtenmusikkapelle 
Pürgg stimmungsvoll im 
Festzelt. Für die Abendunter-
haltung sorgte diesmal die 
FKK-Musi, welche mit einem 

abwechslungsreichen Pro-
gramm für sehr gute Stim-
mung sorgte. Wir bedanken 
uns recht herzlich bei allen 
Helfern, den Umschneidern, 
den Kameraden und allen 
Gästen und Spendern! Wir 
freuen uns, euch 2025 wieder 
bei uns begrüßen zu dürfen. 

HBI Ing. Bernhard Schachner

In einem persönlichen Ge-
spräch werden die indivi-
duelle Situation sowie die 
relevanten Hintergründe 
besprochen, um abzuklären, 
ob eine einmalige �nanziel-
le oder materielle Überbrü-
ckungshilfe im Rahmen der 
Individuellen Spontanhilfe 
geleistet werden kann. Es 
wird in der Beratung unter 
anderem über weitere Un-
terstützungsangebote und 
rechtliche Ansprüche infor-
miert.
Der Hauptwohnsitz muss 
in der Steiermark gemeldet 
und alle staatlichen Möglich-
keiten ausgeschöpft sein. Die 
Sozialbegleitung ist neben 
der Spontanhilfe ein weite-
res Angebot des Roten Kreu-
zes. Es handelt sich um eine 
längerfristige Unterstützung 
- bis maximal sechs Monate 
- durch freiwillige Rotkreuz-
Mitarbeiter, mit dem Ziel, 

Problemlösungsstrategien 
zu erarbeiten, die sich auf die 
Bereiche Finanzen, Wohnen, 
P�ege, Familie und Arbeit 
beziehen. 
Für beide Unterstützungsan-
gebote ist eine Terminverein-
barung unter der Nummer 
050/1445-10157 oder per 
Mail an spontanhilfe@st.rot-
eskreuz.at erforderlich. Die 
Terminvergabezeiten sind: 
Montag, Mittwoch, Freitag 
von 09:00-12:00 Uhr, sowie 
Dienstag und Donnerstag 
von 12:00-15:00 Uhr. 

Nähere Informationen �n-
den Sie zudem auf der 
Homepage des Roten Kreu-
zes Steiermark unter: www.
roteskreuz.at/steiermark/ich-
brauche-hilfe/individuelle-
spontanhilfe

Mitzubringen sind:
- Meldezettel aller im Haus-
halt lebenden Personen
- Nachweise über Einnahmen 
und Ausgaben
- Nachweis über die aktuelle 
Notlage

Österreichisches Rotes Kreuz
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Thomas Lösch
Rhetorik und Kommunikation

Schloss Stainach 7
8950 Stainach-Pürgg
+43(0)664 392 67 77
www.rhetorik-trainer.com
office@rhetorik-trainer.com

Viele Menschen – jung und älter – glauben, es sei in hohem Maß das Talent, das uns beim 
Reden erfolgreich macht. „Durchs Aufstehen und Reden habe ich in jungen Jahren meine 

Schüchternheit und Unsicherheit abgelegt“, versuche ich täglich Rhetorik-Interessierte zu 
überzeugen. Ich selbst war introvertiert und hatte Angst vor dem eigenen Schatten. „Wenn 
ich es geschafft habe, dann meisterst du das ebenso“, lautet meine Botschaft im Buch und 
auf der Bühne.

Für Jugendliche gibt es FREIE REDE – DAS Praxisbuch weiter kostenlos, da Sponsoren das 
Werk zur Verfügung stellen.
Neu ist eine VEREINS­AKTION in ganz Österreich: 5 Bücher + 1 Exemplar gratis um € 125,00

Menschen lieben Geschichten. 
Es liegt an uns, sie zu erzählen.

Privat und beruflich Seite an Seite - 

Manuela und Thomas Lösch
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      jobvoraus@ennstalmilch.at

      03682/285-5400
e n n s t a l m i l c h . a t

Für unseren Standort in Stainach suchen wir ab sofort:

MITARBEITER LOGISTIK M/W/D

Bewerbung an:

KOMM IN UNSER TEAM!

Weiterbildungs-
möglichkeiten

diverse Rabatte
und Deputat

vergünstigte
Dienstwohnungen

Wir bieten:

gutes
Arbeitsklima



ÖVP STAINACH-PÜRGG

Der Klimawandel, und wie wir als Gemeinde damit umgehen

Der Klimawandel gehört 
mittlerweile zu den welt-
weit größten Herausfor-
derungen und die damit 
verbundenen Veränderun-
gen sind auch in unserer 
Region deutlich spürbar. 
Die beiden wesentlichen 
Faktoren, welche den Kli-
mawandel bestimmen, sind 
die Lufttemperatur und der 
Niederschlag.

Der alpine Raum ist vom 
Klimawandel hinsicht-
lich Temperatursteigerung 
überdurchschnittlich stark 
betroffen. So hat sich die 
Jahresmitteltemperatur 
seit den 1960er Jahren bei 
uns um etwa 2° C erhöht, 
während die Gesamtjah-
res-Niederschlagsmenge 
in etwa gleich bleibt. Le-
diglich die Verteilung der 
Niederschlagsmengen wird 
immer ungleichmäßiger: 
Auf unverhältnismäßig lan-
ge Trockenperioden folgen 
Niederschläge mit sehr ho-
hen Niederschlagsmengen 

innerhalb kürzester Zeit. 
Die sich daraus für uns als 
Gemeinde ergebenden 
Herausforderungen sind 
somit die Sicherstellung 
der Trinkwasserversor-
gung durch Optimierung 
der Trinkwasseranlagen in 
unseren Ortsteilen sowie 
vorbeugende Maßnahmen 
gegen Unwetter- und Na-
turkatastrophen wie Fels-
stürze, Überschwemmun-
gen und Vermurungen. 
Konkret haben wir uns als 
ÖVP Stainach-Pürgg und 
in der Verantwortung um 
unsere Gemeinde für fol-
gende Projekte massiv ein-
gesetzt.  Zur Sicherung der 
Wasserversorgung wurden 
der Ausbau und die Adap-
tierung der Trinkwasserlei-
tungen im Gemeindegebiet 
sowie die Errichtung wei-
terer Hochbehälter für die 
Trinkwasserversorgungsan-
lagen als Speicher in Angriff 
genommen und größten-
teils bereits umgesetzt.Zur 
Abwehr und Beseitigung 

von Schäden nach Unwet-
ter- und Naturkatastrophen 
konnten Schutzbauten, 
wie der Steinschlagschutz-
damm in Pürgg oder das 
Steinschlagschutznetz in 
Unterburg neu errichtet 
oder ausgebaut werden.

Unser Bauhof ist mit mo-
dernsten Maschinen und 
Gerätschaften ausgestattet 
worden, die Sofortmaß-
nahmen und eine schnelle 

Almfest auf der Stoiring

Hilfe im Anlassfall ermög-
lichen.  Zusätzlich liegt 
uns der sensible Umgang 
mit unserer Natur bei allen 
Projekten stets am Herzen.  
Deshalb wurde beim neuen 
Flächenwidmungsplan der 
Gemeinde der Fokus auf 
die Verdichtung des bereits 
bestehenden Siedlungsrau-
mes gelegt. 

Vizebgm. Dr. Johann  
Gasteiner und 

 Bgm. Roland Raninger

Am 15. August, zu Mariä 
Himmelfahrt, fand auf der 
Stoiring Alm wieder das 
traditionelle Almfest statt. 
Bei herrlichem Sommer-
wetter folgten zahlreiche 
Gäste unserer Einladung, 
um am Marienfeiertag ge-

meinsam die Bergmesse 
zu feiern und im Anschluss 
einige gemütliche Stunden 
auf der Alm zu verbrin-
gen. Die feierliche Gestal-
tung der Messe übernahm 
Pfarrer Mag. Günther Zgu-
bic, der mit persönlichen 

Worten die besondere At-
mosphäre dieser Veran-
staltung unterstrich.Musi-
kalisch umrahmt wurde das 
Fest von der �Pforhofblos�, 
die für eine stimmungs-
volle Begleitung sorgte. 
Auch einzelne MusikantIn-
nen bereicherten die Feier 
mit Harmonika und Gitarre 
und trugen zur guten Lau-
ne bei.

Ein herzliches Danke-
schön gilt Hans und Anna 
Schachner für die Organi-
sation der Almmesse so-

wie der Almgemeinschaft 
für die Bereitstellung der 
Infrastruktur. Ein beson-
derer Dank ergeht an den 
�Almchef� und Haupt-
organisator des Storing-
almfests, GR Peter Kanz-

HelferInnen, die an diesem 
Feiertag unermüdlich im 
Einsatz waren und dafür 
sorgten, dass die Gäste ku-
linarisch bestens versorgt 
wurden.

Bgm. Roland Raninger

Foto: Bgm. Roland Raninger

Foto: Gemeinde Stainach-Pürgg

ÖVP Stainach-Pürgg 



Kindergarten und Kinderkrippe Unterburg

Volksschule Stainach-Pürgg
Zwei neue Lehrerinnen an der VS Stainach-Pürgg

Seite 22

Gartenprojekt 

Ein weiteres Projekt, das wir 

durch den „Gesunden Kin-

dergarten“ umsetzen konn-

ten, ist die Neugestaltung 

unseres riesigen Gartens. 

Durch tatkräftige Unterstüt-

zung der Schülerinnen der 

HBLFA Raumberg wurde ein 

Ahornbaum gep�anzt, ein 

Barfußweg angelegt sowie 

Möglichkeiten zum Balancie-

ren gescha�en. Außerdem 

haben wir unseren Nasch-

garten erweitert und warten 

nur darauf die ersten Him-

beeren kosten zu können.

Krönender Abschluss war 

unser Gartenfest, bei dem 

wir unseren Barfußweg er-

ö�neten. Die Schülerinnen 

bereiteten Stationen vor, 

welche die Kinder mit ihren 

Eltern an diesem Tag auspro-

bieren durften. Dazu zählten: 

Bauen mit den Bauklötzen, 

Balancieren, Baumgeschich-

te, Traumreise, Kinder-

schminken, Gestalten von 

Holzscheiben und natürlich 

der Barfußweg selbst.

Mein Name ist Nadine Kersch-

baumer, ich bin 32 Jahre alt 

und wohne gemeinsam mit 

meinem Mann und unseren 

beiden Söhnen in Wörschach. 

Nach der Karenz mit mei-

nem jüngeren Sohn bekam 

ich die Möglichkeit, von der 

Volksschule in Ardning an die 

Volksschule nach Wörschach 

zu wechseln. Seit Herbst 2022 

bin ich seither dort Teil des 

Teams und darf mit kommen-

dem Schuljahr 2024/2025 zu-

sätzlich an der Volksschule in 

Stainach-Pürgg unterrichten. 

Sommerschule

Bereits zwei Wochen vor dem 

regulären Schulbeginn starte 

ich mit insgesamt 11 Kindern 

in die Sommerschule an der 

Volksschule Stainach-Pürgg. 

Zwei Wochen lang (jeweils 

vier Stunden am Vormittag) 

werden die SchülerInnen 

am Schulstandort individuell 

betreut und begleitet. Dabei 

wird das Hauptaugenmerk 

auf die Wiederholung und 

Festigung des Vorjahresstof-

fes gelegt. Zusätzlich werden 

aber auch zahlreiche kreativ 

künstlerische sowie musika-

lische Inhalte angeboten.

Ich freue mich sehr auf die 

aufregende und abwechs-

lungsreiche Zeit an der Volks-

schule in Stainach- Pürgg. 

Liebe Kinder! Liebe Eltern! 

Ich darf mich kurz vorstellen:

Mein Name ist Verena 

Berger, ich bin 25 Jahre alt 

und komme aus Tauplitz. 

Nachdem ich bereits letztes 

Jahr meinen Bachelor 

für Volksschullehramt 

abgeschlossen habe, 

be�nde ich mich derzeit in 

der Abschlussphase meines 

Masterstudiums. In den 

letzten zwei Schuljahren 

durfte ich schon viele 

Berufserfahrungen sammeln. 

Bereits im Jänner 2022 durfte 

ich das dreiwöchige Prakti-

kum meines Bachelorstudi-

ums in der Klasse von Frau 

Michaela Gebeshuber absol-

vieren. Auch die Sommer-

schule im gleichen Jahr ver-

brachte ich gemeinsam mit 

den Kindern der VS Stainach-

Pürgg. Aus diesem Grund 

freut es mich umso mehr, im 

Herbst an diese Volksschu-

le zurückkehren zu dürfen. 

Ab Herbst werde ich Teil des 

Teams der VS Stainach sein. 

Ich bin gespannt auf die 

neuen Herausforderungen 

und freue mich, euch alle im 

neuen Schuljahr kennenzu-

lernen. 

Liebe Grüße, 

Verena Berger 

Schulanfänger

Am letzten Kindergartentag 

vor den Ferien verabschie-

deten wir unsere Schulan-

fänger mit dem jährlichen 

Schultütenfest. Mit „1, 2, 3 

der Kindergarten ist vorbei“ 

werden unsere Schulanfän-

ger feierlich aus dem Kinder-

garten hinausgeschaukelt. 

Wir wünschen unseren  Gro-

ßen einen guten Start und 

alles Gute für ihren neuen 

Lebensabschnitt.

Das Team von Unterburg
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Zeitlose Schönheit
ganz nach Ihrem Stil.

Freude, die bleibt: Wer sich und seiner Familie gerne 
etwas Gutes tut, genießt sein Zuhause Tag für Tag. 

Die gesunde Strahlungswärme der Infrarotdusche, 
das unvergleichbar saubere Gefühl eines Dusch-WCs, 
entspannte Momente in Ihrer Dampfdusche bis hin 
zu einem zeitlos schönen Komplettbad: Das bestens 
geschulte Team der Hubert Zwarnig GmbH erfüllt Ihre 
Wünsche mit Know How und Freude. Fragen Sie nach 
Ihrem Traumbad und wir beraten Sie gerne. 

In unserer Bäderausstellung in Liezen warten viele 
einzigartige Ideen darauf, von Ihnen entdeckt zu 
werden! Jetzt Termin vereinbaren!

Hubert Zwarnig & Team

Hubert Zwarnig GmbH
8940 Liezen | Nikolaus-Dumba-Str. 12
Tel. 0 3612 / 22 7 19 | www.zwarnig.at

IHR SPEZIALIST FÜR  WÄRME, WOHLBEFINDEN 
ENERGIE & GEFÜHL
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Elektrotechnik
Schwerpunkt Anlagen- und Betriebstechnik

Metalltechnik

Lebensmitteltechnologie

Schwerpunkt Maschinenbau

Starte deine Lehre bei uns!

• abwechslungsreiche Tätigkeiten

• spannende Aufgabenfelder

• zahlreiche Spezialisierungsmöglichkeiten

Jetzt melden!
Elisabeth Steiner

elisabeth.steiner@landena.at

+43(3682)285-5440

https://www.landena.at/de/jobs/lehre-bei-landena/

4 Abteilungen | 4 verschiedene Technologien 

1.000  verschiedene Maschinen & Anlagen



Wirtscha昀琀sbildung Mi琀琀elschule Stainach-Pürgg
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Projektwoche zum The-
ma Wirtscha昀琀
Im Rahmen des Schulpiloten 
Wirtschaftsbildung fand heu-
er erstmals für die ersten drei 
Klassen eine Projektwoche 
statt, in der das Thema Wirt-
schaft in unterschiedlichen 
Formen behandelt wurde.

Die erste Klasse beschäftigte 
sich intensiv mit dem Thema 
„Umgang mit Geld“. Unter 
anderem bekamen die Schü-
lerInnen einen Überblick über 
die Geschichte des Geldes, 
um zu verstehen, wie sich 
Geld aus dem Tauschhandel 
entwickelt hat und welche 
verschiedenen Funktionen 
(Tauschmittel, Wertaufbe-
wahrungsmittel, Rechenein-
heit, ...) es erfüllen kann.

Ein weiterer Schwerpunkt 
waren die Sicherheitsmerk-
male von Geldscheinen. Die 
Kinder erfuhren, wie Geld-
scheine produziert werden 
und welche speziellen Merk-
male eingebaut sind, um 
Fälschungen zu verhindern. 
Dies half ihnen, den Wert 
und die Sicherheit von Geld 
besser zu verstehen.

Wichtige Inputs brachte auch 
der letzte Tag mit einem Vor-
trag von Bankberater Philipp 
Schweiger (Rai�eisenbank 

Schladming- Gröbming) . 
Er führte den Kindern vor 
Augen, wie Geld zwischen 
Haushalten, Unternehmen 
und dem Staat �ießt und 
welche Rolle dabei Banken 
spielen.

Die zweite Klasse führte eine 
Projektwoche zum Thema 
Marktwoche durch. Im Zuge 
dessen durften die Schüle-
rinnen und Schüler sogar die 
Billa-Filiale im ELI in Liezen 
besuchen und erfuhren in-
teressante Dinge über den 
Verkauf sowie den Aufbau 
des Geschäfts. Sie bekamen 
sogar die Möglichkeit, einen 
Blick in das Lager zu werfen 
und die unterschiedlichen 
täglichen Abläufe kennenzu-
lernen.

Unsere 3. Klassen besuchten 
in der Projektwoche die Bun-
deshandelsakademie Liezen, 
um die spannende Welt der 
Wirtschaft kennenzulernen. 
Gemeinsam mit Schülerin-
nen und Schülern der 3BHAK 
erhielten sie zunächst ei-
nen umfassenden Einblick 
in wichtige wirtschaftliche 
Themen und danach in den 
Schulalltag einer beliebten 
weiterführenden Schule. Ein 
besonderes Highlight war 
der Aufenthalt im Computer-
raum, wo die Jugendlichen 
mit künstlicher Intelligenz 
arbeiten durften. Sie nutz-
ten Adobe Fire�y, um eigene 
Gra�ken selbstständig zu er-
stellen und erlebten so haut-
nah die modernen Möglich-
keiten digitaler Gestaltung.

Junior Company Refur-
bish gewinnt Re-Use-
We琀琀bewerb
Wir freuen uns riesig, be-
kanntgeben zu dürfen, dass 
unser Junior Basic Compa-
ny-Projekt Refurbish beim 
Re-Use-Wettbewerb des 
Umwelt-Bildungs-Zentrums 
Steiermark den 1. Platz in der 
Kategorie „ab 5. Schulstufe“ 
gewonnen hat und mit 600 
Euro prämiert wurde!

Die Jury war besonders be-
eindruckt von unserem tol-
len Lied und Video sowie 
unserer guten Ö�entlich-
keitswirksamkeit.

Wir sind unglaublich stolz 
auf diese herausragende 
Leistung!

Herzlichen Glückwunsch an 
die Schülerinnen und Schü-
ler der dritten Klassen!

Das Wirtschaftsteam der

 Mittelschule Stainach-Pürgg 

Musikschule Gröbming
Höchste Leistungsstufe
Aron Dukic aus Stainach 
legte kürzlich im Rahmen 
eines ö�entlichen Konzertes 
in der Aula der Volksschule 
Irdning seine Abschlussprü-
fung – höchste Leistungsstu-
fe – auf dem Schlagzeug mit 
ausgezeichnetem Erfolg ab 
und erlangte somit auch das 
Leistungsabzeichen in Gold 
des Steirischen Blasmusik-
verbandes.

Aron lernt seit seinem fünf-
ten Lebensjahr Schlagzeug 
bei Mag. Andreas Moser. Au-
ßerdem wirkt er seit 2020 bei 
der Musikkapelle Stainach 
und in der Schulband des 
BG/BRG Stainach mit.

Diese Prüfung bestand aus 
einer theoretischen, einer 
internen praktischen und 
einer o�ziellen (Konzert)
Prüfung. Mit Musikstücken 

aus verschiedenen Epochen 
mit Klavierbegleitung von 
Direktor Gerhard Lipp zeigte 
der talentierte Musiker sein 
Können und begeisterte das 
anwesende Publikum.

Direktor Dr. Gerhard Lipp 
gratulierte dem jungen, er-
folgreichen Musiker und 
wünschte ihm für seine wei-
tere Zukunft alles Gute.

Gertraud Walter
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Mi琀琀elschule Stainach-Pürgg
Abschlussreise - Sommer-
sportwoche Lignano der 
beiden vierten Klassen
Von 17.06. bis 21.06.2024 

begaben sich die beiden 

vierten Klassen der MS 

Stainach-Pürgg auf ihre 

Abschlussreise nach Lignano 

Sabbiadoro, um dort fünf 

Tage voller Sonnenschein 

sportliche Aktivitäten und 

Spaß zu genießen und ihre 

Gemeinschaft zu feiern.

Untergebracht in einem 

Clubhotel nicht weit vom 

dazugehörigen Privatstrand 

konnten wir das traumhafte 

Badewetter in vollem Um-

fang auskosten. Bereits kurz 

nach der Ankunft sprangen 

wir daher das erste Mal ins 

kühle Nass, um uns von der 

vierstündigen Busreise zu er-

frischen.

Am Dienstag stand dann ein 

ganztägiger Aus�ug in den 

Vergnügungspark „Aqua-

splash“ unweit vom Hotel am 

Programm. Dort konnten wir 

uns an einem großartigen 

Angebot an diversen Rut-

schen und Wasserspielgerä-

ten austoben.

Mittwoch und Donnerstag 

gab es mit Beach Soccer, 

Beach Volleyball, Beach Rug-

by, Latino/Reggaeton, Stand 

Up Paddling und Mega XL 

Boarding sechs verschiedene 

Sportarten auszuprobieren. 

Nach den Aktivitäten hatten 

wir zweimal die Gelegenheit, 

das Stadtzentrum zu erkun-

den.

Am Donnerstagabend war es 

dann Zeit für den großen Ab-

schluss: In einer schicken Dis-

co außerhalb der Stadt wur-

de gefeiert, getanzt und so 

manche neue Bekanntschaft 

gemacht. Mit alkoholfreien 

Cocktails und viel Spaß ver-

brachten die Jugendlichen 

einen sagenhaften letzten 

gemeinsamen Abend in       

Lignano.

Am nächsten Morgen nutz-

ten wir die Tatsache, dass 

kein Sport mehr am Pro-

gramm stand, um uns von 

der Disconacht auszuschla-

fen. Mit einem Spaziergang 

in die Stadt und einer Gratis-

pizza ließen wir die gelunge-

ne Sportwoche ausklingen.

Viola Weichbold

Sommersportwoche der 
3. Klassen
Vom 17.06.2024 bis 21.06.2024 

fuhren die dritten Klassen der 

MS Stainach-Pürgg auf Sport-

woche zum Wolfgangsee. Wir 

haben wunderschöne, sehr 

sportliche Stunden und Tage 

miteinander verbracht und 

genossen die lustige gemein-

same Zeit.

Voller Freude und Motivati-

on durften sie eine Woche 

lang sportliche Aktivitäten 

beim Sportcamp Raudaschl 

ausprobieren. Die Schüle-

rinnen und Schüler konnten 

zwischen vier verschiedenen 

Sportarten, nämlich Wind-

surfen, Segeln, Mountainbi-

ken und Volleyball, wählen. 

Zusätzlich fand am Nachmit-

tag das Fun-Paket statt, bei 

dem die Schülerinnen und 

Schüler mit der Couch, dem 

Reifen oder den Wasserski-

ern fahren durften.

Außerdem sind wir beson-

ders stolz auf jene Schüle-

rinnen und Schüler, die den 

Surf- und Segelschein positiv 

absolvierten.

Wir hatten eine tolle gemein-

same Zeit mit ganz vielen 

spannenden Eindrücken und 

neuen Erfahrungen. Diese 

einzigartige und unvergess-

lich schöne Sportwoche wer-

den wir lange in Erinnerung 

behalten.

Bianca-Maria Schmid

Seite 25

Sportwoche 4. Klasse

Sportwoche 3. Klasse
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Maturaklassen 2024 BG/BRG Stainach

Seite 26

8A-Klasse (21) NOST, Gymnasium mit Latein / Gymnasium mit Russisch

Klassenvorständin: Prof. MMag. Martin Parth, Maturavorsitz: HR Mag. Dr. Ulrike Pieslinger

Auth Emilia, Bechter Moritz, Berger Alina, Brandstätter Hanna, Dedu Maria, Eberl Marcel, Ebner Florian, Fluch Sarah, Freydecker 

Jan, Frosch Mirell, Hochreiner Fabienne, Huber Elena, Imamovic Nadja, Kuschnig Julie, Lendorfer Elias, Muhamedbegovic Anesa, 

Planitzer Arno, Reisinger Lea, Weitgasser Lilli, Zelzer Valentina, Zinnebner Thomas

8B-Klasse (20) NOST, Realgymnasium

Klassenvorstand: OStR Mag. Ulrike Stocker, Maturavorsitz: HR Mag. Dr. Ulrike Pieslinger 

Bischof Leni, Fuchs Julia, Helmich Johanna, Hofer Johannes, Huber Sebastian, Kackl Anja, Köberl Daniel, Komatz Julian-

Nikolaos, Mandl Christina , Michls Marie , Pollin Ilvy Rahima , Puchwein Luca , Schrempf Max, Shmaraeva Polina, Steinberger 

Jasmina, Steinberger Sarina, Stocker Sarah, Striednig Katharina, Thanner Enya, Waschl Emelie
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TREBEREI: Beste Junior Company Europas

Seite 27

Die Junior Company des Jah-
res 2023/24, die „Treberei“, be-
stehend aus 14 Schülerinnen 
und Schülern der heurigen 
Maturaklassen 8A und 8B, 
konnte ihr Geschäftsjahr äu-
ßerst erfolgreich abschließen. 

Unter der Leitung von 
Geschäftsführer Julian 
Ze�erer und dem 
Coaching von OStR 
Mag. Georg Frauscher-
Emler  verwandelte das 
ambitionierte Team 
Biertreber – einen 
vermeintlichen Abfallsto� 
der Bierherstellung – in 
biozerti�zierte Pasta, reich 
an Proteinen, Ballaststo�en, 
Mineralien und Vitaminen. 
Jede Nudelpackung 
war mit einem QR-
Code versehen, der zu 
exklusiven Saucenrezepten 
von österreichischen 
Haubenköchen führte. 
Die drei Nudelsorten 
„ S t r u d e l n u d e l “ , 
„Kuddelnudel“ und 
„Rotundelnudel“ fanden 
nicht nur in Biomärkten 
sowie regionalen Spar- und 
Billa-Filialen großen Anklang, 
sondern begeisterten auch 
nationale und internationale 
Jurys. So konnte die 
Erfolgsstory des Stainacher 
Jungunternehmens, die 
bereits mit dem Elevator 

Pitch im Herbst 2023 begann, 
bis zum Ende des Projekts 
fortgeschrieben werden … 

Junior Landeswe琀琀be-

werb Steiermark 
Am 15. Mai 2024 triumphier-
te die TREBEREI beim Junior 
Landeswettbewerb Steier-
mark in Graz. Unter 13 Ju-
nior Companies setzte sich 
TREBEREI bei Juryinterviews, 
Standgesprächen und einer 
Bühnenpräsentation durch 
und sicherte sich das Ticket 
zum Bundes�nale in Wien. 

Junior Bundeswe琀琀be-

werb Wien 
Am 28. Mai beeindruckte 
die TREBEREI beim Junior 
Bundeswettbewerb in Wien 
die Jury erneut. Mit einem 
Juryinterview, mehreren 
Standgesprächen und 
einer Bühnenpräsentation 
zeigte sie ihr Können. 
Auch Bildungsminister 
Martin Polaschek und 
die Vizepräsidentin der 
W i r t s c h a f t s k a m m e r 
Österreich, Carmen Goby, 
besuchten den Stand 
des Teams. Die TREBEREI 
gewann den Sonderaward 
in der Kategorie „Essen 
und Trinken“ und den 
ersten Platz als „Company 
of the Year 2024“. Damit 
quali�zierten sie sich für den 
Europawettbewerb „Gen-e“ 
in Sizilien. Coach Georg 
Frauscher-Emler wurde zur 
Junior Lehrkraft des Jahres 
gekürt. 

EIT Online Food Award 

Mit einem überzeugenden 
2-Minuten-Pitch und einem 
O n l i n e - J u r y i n t e r v i e w 
gewann TREBEREI den EIT 
Online Food Award und somit 
ein Zusatzticket zum „Gen-E 
24“ Europawettbewerb. 
Somit konnten nicht nur 
das Wettbewerbsteam mit 
Coach Georg Frauscher-
Emler, sondern auch vier 
weitere Teammitglieder der 
TREBEREI mit Prof. Julian 
Pachler nach Catania reisen. 

Gen-E Europawe琀琀bewerb 
Beim Europawettbewerb 
„Gen-E“, der von 2. bis 4. 
Juli 2024 in Catania auf 
Sizilien stattfand, schrieb 
die TREBEREI endgültig 
Geschichte. Mit erfolgreichen 
O n l i n e - J u r y i n t e r v i e w s , 
einem eindrucksvollen 
4-minütigen Pitch auf 
Englisch und mehreren 
V e r k a u f s g e s p r ä c h e n 
gewannen sie als erste 
Junior Company Österreichs 
den Europameistertitel. 

Zusätzlich erhielt CEO Julian 
Ze�erer mehr als verdient 
den „Leadership Award“ 
und die 80-prozentige 
Frauenpower in der TREBEREI 
wurde mit dem „EmpowerHer 
National Signature Award“ 
geehrt. Das mediale Echo 
auf den außergewöhnlichen 
Erfolg war überwältigend: 
Gratulationen der 
Projektverantwortlichen von 
JA Austria, der Schulaufsicht 
sowie vom steirischen 
Landeshauptmann bis hin 
zum Bundespräsidenten, 
eine Unzahl an 
Presseberichten sowie 
mehrere Radiointerviews 
ehrten das Team der 
TREBEREI ganz besonders. Als 
„JA Europe Company of the 
Year 2024“ vertritt TREBEREI 
unseren Kontinent Europa 
bei der Weltmeisterschaft 
„De La Vega Global 
Entrepreneurship Award“ im 
Frühjahr 2025.

Anna Steinwidder, 

BG/BRG Stainach

Treberei 2024 Bundes�nale

Treberei Europa Siegerfoto Treberei 2024 Team Landeswettbewerb Steiermark 
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Lange Nacht der Museen, Schloss Trautenfels
5. Oktober 2024, 18.00 bis 00.00 Uhr Regionales Ticket: € 6,00, Kinder bis 12 Jahre frei

Seite 28

Auch heuer ö�net Schloss 

Trautenfels seine Pforten 

zur „ORF Lange Nacht der 

Museen“ und lädt herzlich 

zu einem interessanten und 

vergnüglichen Abend ein. 

Die Sonderausstellung 
Mensch, Welt und Ding. Eine 
Region erzählt erö�net einen 
Dialog von regional spezi�-
schen Themen, die teilweise 
auch global diskutiert werden. 
„Think global, act regional“  

Einzigartige Originalobjekte, 
anschauliche Beispiele, mul-
timediale Präsentationen, 
Filmsequenzen und aktuelle 
Forschungsprojekte verbin-
den unterschiedliche The-
menbereiche: Von der Geo-
logie, den sich verändernden 
Lebensräumen durch den 
Klimawandel und möglichen 
Maßnahmen, der Landwirt-
schaft, den Besonderheiten 
der Region, dem immateriel-
len Kulturerbe über 100 Jah-
re Radiogeschichte bis hin zu 
Tourismus, Kommunikation, 
Gesundheit und  Mobilität 
werden viele Aspekte vor-

gestellt, die für den Bezirk 
Liezen – den größten Öster-
reichs – bedeutsam sind.  

Die audiovisuelle Installati-
on Signal vom Dachstein im 
Marmorsaal des Schlosses 
Trautenfels gibt einen Über-
blick über die vielfältige 
künstlerische Auseinander-
setzung mit der Dachsteinre-
gion im unmittelbaren Aus-
tausch mit der Wissenschaft. 

Fünf heimische 
KünstlerInnen: Marie-
Theres Härtel, Christoph 
Huber, Katharina Pfennich, 
Christoph Szalay und Stefanie 
Weberhofer – beschäftigen 
sich seit 2021 intensiv mit 
der Weiterentwicklung 
ihrer Arbeit im Kontext der 
Klimaveränderungen. 

Die speziell für den 
Marmorsaal neu arrangierte 
Landschaftsoper von 
Strijbos & Van Rijswijk (NL) 
bietet gemeinsam mit 
Landschaftsaufnahmen vom 
Gletscher ein immersives 
Erlebnis. So verdeutlicht 
das Projekt die Rolle des 

Dachsteingletschers und 
der umliegenden Region 
als Archiv der Natur- und 
Kulturgeschichte sowie als 
Fieberthermometer unserer 
Erde. 

Wolfgang Otte

Programmauszüge: 

 * FÜHRUNGEN (18.00-23.00) 
Sonderausstellung „Mensch, 
Welt und Ding. Eine Region 
erzählt“ 
 * SIGNAL VOM DACHSTEIN

    (20.00-23.00 Uhr) 

 * MEET-UP mit den Signal-   
KünstlerInnen  

Marmorsaal: Lernen Sie die 
beteiligten KünstlerInnen 
kennen oder kommen Sie 
ins Gespräch mit Werner 
Schrempf (Intendant des 
Festivals La Strada) und dem 
Team hinter „Signal vom 
Dachstein“ und tauchen Sie 
so in die Hintergründe der 
künstlerischen Auseinander-
setzung mit der Dachsteinre-
gion und das Projekt ein. 

* BUCHPRÄSENTATION UND           
    LESUNG (19.00)

Buchpräsentation und Le-
sung: Die Gaben des Wassers  

Karin Hochegger, Verlag 
Anton Pustet 

 * FILMPRÄSENTATIONEN (ab          
    20.30) - 120 Jahre Land-
genossenschaft Ennstal. © 
Landgenossenschaft Ennstal 
2022 

- Landgenossenschaft Ennstal, 
Ennstal Milch KG. © Landge-
nossenschaft Ennstal 1991 
- 75 Jahre Forschung HBLFA 
Raumberg-Gumpenstein. 
- Raumberg-Gumpenstein     
2022 

SEMINARRAUM

Acht Kraftplätze im Seelsor-
geraum Mittleres Ennstal/
Paltental laden heuer und 
nächstes Jahr zu einem Be-
such ein, um Kraft zum Auf-
leben zu holen.  

In der Pfarre Stainach wurde 
die Lackenschwaiger Kapelle 
ausgewählt, in Pürgg die 
Johanneskapelle. Pässe zum 
Sammeln von Stempeln 
liegen an allen Kraftplätzen, 
in den Pfarrkirchen und in 
den Pfarrkanzleien auf. Alle 
bis 1.10.2025 ausgefüllten 
und abgegebenen Pässe 
werden belohnt und 

nehmen an einer Verlosung 
teil. Nähere Infos: Monika 
Schachner (0676 8742 6852 
oder monika.schachner@
graz-seckau.at) oder über die 
Seelsorgeraum-Homepage 
mittels QR Code.

Heinz Schachner

Kra昀琀orte zum Au昀氀eben

Schloss Trautenfels mit Grimming
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Kulturherbst im 

Mamma Mia – Was für eine Show!

Abschlussprüfung-Goldenes Leistungsabzeichen

Das KuK-Team des BG/BRG Stainach verwandelte das CCW Stainach in eine 

griechische Insel

Seite 29

Vieles kommt und vieles 

geht, das CCW hat Bestand. 

Seit nunmehr über 42 Jah-

ren besteht der Kulturverein 

und hat in dieser Zeit hun-

derte KünstlerInnen ver-

schiedenster Genres nach 

Stainach geholt und tau-

sende BesucherInnen in die 

Bahnhofstraße 110 gelockt.

Wir werden nicht müde wei-

terhin in und für die Region 

kulturell tätig zu sein. Gerade 

noch verzauberte uns Julia 

Malischnig mit südlichen 

Flamencoklängen und Elias 

Morales Perez elektrisierte 

mit seinen Tanzeinlagen und 

schon steht das Herbstpro-

gramm vor der Tür. Den Auf-

takt bestreitet Christof Spörk 

(Landstreich, Global Kryner), 

der mit seinem neuesten Ka-

barettprogramm begeistern 

wird. Großen Legenden wie 

Cat Stevens und Ella Fitzge-

rald wird mit besonderen 

Konzerten Tribut gezollt, bis 

wir uns im Oktober einem 

weiteren Highlight nähern: 

Raphael Wressnig, einer der 

weltbesten Hammondor-

gelspieler, bringt die sensa-

tionelle Soulröhre Donniele 

Graves (USA) mit und wird 

das CCW brennen lassen! 

Sanfte Klänge von Johannes 

Holzinger (u. a. The Voice of 

Germany) und seinem Duo 

Vievo oder die aufstrebende 

Band Casuarius Casuarius 

zeigen das enorme Potential 

junger, regionaler Künstler. 

Es ist kein Geheimnis, dass 

die beiden Leiter des CCW 

(Helmut Günther) und [ku:L] 

(Hansjohann Danklmayer) 

eng zusammenarbeiten und 

dadurch sich ergebende Syn-

ergien hervorragend nützen 

können. Ansonsten wäre es 

wohl kaum möglich US-Blues 

& Soul-Star Big Daddy Wilson 

als absoluten Topact ins Enn-

stal nach Stainach zu holen. 

Unser komplettes Programm 

mit umfangreicher Beschrei-

bung und im Download �n-

den Sie auf unserer Home-

page: www.ccw.st. Natürlich 

sind wir auch auf Facebook 

und Instagram vertreten. 

Herzlichen willkommen! P.S.: 

Wer telefonisch oder per 

eMail seine Tickets reserviert 

bekommt diese zum Vorver-

kaufspreis!

Mit einem mitreißenden und 

farbenfrohen Spektakel prä-

sentierten die Kunst- und 

KulturschülerInnen des BG/

BRG Stainach (kurz Kukis) 

vom 26.-28. Juni ihre Version 

des Musicals „Mamma Mia“ 

im CCW-Stainach.

Die DarstellerInnen, geklei-

det in sommerliche Kostü-

me, gaben eine beeindru-

ckende Vorstellung ab und 

ließen das Publikum in die 

turbulente Geschichte um 

Liebe, Familie und die Suche 

nach der eigenen Identität 

eintauchen. Dabei reifte der 

Applaus der ZuschauerInnen 

von Szene zu Szene mehr 

und mehr zu einem DONNA-

wetter heran. Apropos Sze-

ne – das Bühnenbild, das 

Drehbuch, die dynamischen 

Tänze, die instrumentale Be-

gleitung und die Gesangs-

einlagen wurden von den 

Kukis mithilfe ihres motivier-

ten Lehrerteams selbst in-

szeniert. Umso mehr freuten 

sich die Jugendlichen, dass 

sich bei der Abendvorstel-

lung am 27.06 nahezu so vie-

le BesucherInnen wie Sand 

am Meer einfanden. An je-

nem Abend reichten deshalb 

die Plätze des Saals nicht für 

alle aus.

Das Stück „Mamma Mia“ ist 

ein voller Erfolg und beweist 

einmal mehr die kulturelle 

Vitalität der jungen Künst-

lrInnen des BG/BRG Stainach. 

Und so kann voller Euphorie 

verkündet werden: Die Reise 

ist noch nicht zu Ende! Auf-

grund der großen Nachfrage 

wird es zu Schulbeginn, am 

12. September um 19h, noch 

einmal dieses sommerliche 

Erlebnis zu bestaunen ge-

ben.

Here we go again!

Prof. Mag. Marc Ertl
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Evangelische Pfarrgemeinde
Blicke hinter den Spiegel: Dankbarkeit in Zeiten wie diesen?

Wir haben allen Grund zur 
Dankbarkeit, höre ich im-
mer wieder. Dankbar sein 
für Kriege, Erderwärmung, 
Armut, Elend? Wirklich? Und 
wem dankbar sein? Einem 
Gott, der all das zulässt?

Aber ist es nicht so, dass sich 
Menschen in ihrer Gier, mit 
ihrem Machtanspruch oder 
ihrer weltanschaulichen Ver-
blendung frei für Handlun-
gen entscheiden, die solche 
unerträglichen Zustände 
erzeugen? Das eben ist der 
Sinn der Rede vom freien Wil-
len. Unsere übliche Zweck-
rationalität tut ihr Übriges: 
Schlägst du mich, so schla-
ge ich härter zurück. Wenn 
ich nicht so handle, werden 
schreckliche Folgen eintre-
ten. Ob das zutri�t, sei dahin-

gestellt, aber ich entscheide 
mich für eine Handlungsva-
riante. Das kann man wohl 
nicht Gott anlasten.

Es gibt viel zu danken: für 
Frieden in unserer Umge-
bung, für eine wunderschö-
ne Natur, für unser tägliches 
Auskommen, für eine ge-
sunde Familie. In fast jedem 
Leben gibt es ebenso un-
verschuldete schwere Zeiten 
mit berechtigten Gründen 
zur Sorge. Der Mensch und 
Gottessohn Jesus Christus 
hat das am eigenen Leib er-
fahren. Er weiß, worum es 
geht. Der Psalmist emp�ehlt, 
in Zeiten von Betrübnis und 
Sorge auf Gott zu vertrauen 
mit der festen Zuversicht, 
dass es Hilfe von dieser Stelle 
geben wird, für die wir noch 

dankbar sein werden.

„Was betrübst du dich, mei-
ne Seele, und bist so unruhig 
in mir? Harre auf Gott! Denn 
ich werde ihm noch danken, 

dass er meines Angesichts 
Hilfe und mein Gott ist.“ 
Psalm 42,11, Lutherüberset-
zung (https://bible.knowing-
jesus.com) 

Astrid Pilz
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Blick auf den Grundlsee

Peters Laune sinkt 
während seine 
Heizölkosten und das 
CO₂ steigen.

Da kann ich helfen:
Ich bin Peters
Saubermacher .

Kosten und CO₂ sparen. 
Jetzt unverbindlich anfragen. 
+ 43 59 800 5000

saubermacher.at/oeltank

�

Reinigung &Entsorgung von Öltanks

#glaubandich
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Ö昀昀entliche Bibliothek Stainach-Pürgg
Einschulung! - Erstlesebücher für ihr Kind

Lesenlernen ist toll, aber 
auch eine echt große Her-
ausforderung für ABC-Neu-
linge. Mit dem Lernen aller 
Buchstaben ist es nämlich 
noch lange nicht getan. 
Die Buchstaben müssen 
auch Lauten zugeordnet 
und zu Wörtern verbunden 
werden können. Und dann  
müssen noch die Bedeutun-
gen der Wörter und ganzer 
Texte erschlossen werden. 
Damit das gut funktioniert 
und die Kinder engagiert am 
Ball bleiben, geht man Schritt 
für Schritt vor und steigert 
die Leseschwierigkeit stufen- 
weise. Erstlesebücher neh-
men dabei Rücksicht auf die 
unterschiedlichen Stufen 
der Lesekompetenz und 
sind durch ihre besondere  
Gestaltung ideal zum Üben:

Lese-Vorstufe | Vorbereitung 
auf das Lesenlernen (Bilder-
bücher mit großer Schrift, 
Geschichten in Reimen, 
Bild-Wörter-Geschichten) 
Lesestufe 1 | Bücher für 
den Lesestart (Bücher zum 
gemeinsamen Lesen, Sach-
bücher für Leseanfänger, 
Erstlesebücher 1. Klasse) 
Lesestufe 2 - Bücher zum 
Üben der Lesekompetenz 
(Erstlesebücher 2. Klasse, 
Kinderbuchreihen ab 6 Jahre, 
Bücher mit Silben-Methode, 
Comics, Kinder-Zeitschriften, 
Sachbücher für Lesemu�el) 
Lesestufe 3 - Bücher für das 
Textverständnis-Training 
(Erstlesebücher 3./4. Klasse, 
Kinderbuchreihen ab 8 Jahre, 
Kinderbuch-Klassiker,  Sach-
bücher Kinder-Zeitschriften) 
Mit kurzen Sätzen und Ka-
piteln, großer Schrift und 

vielen Bildern sorgen Erstle-
sebücher für aktive Leseför-
derung und helfen e�ektiv 
beim Textverständnis. Unter-
haltsame Elemente wie Rät-
selfragen, Basteltipps oder 
Sachwissen unterstützen in  
jeder Lesestufe die Lesemo-
tivation. Damit diese Motiva-
tion angeregt wird, geben Sie 
Ihre eigene Begeisterung für  
Bücher an Kinder weiter, 
indem Sie mit ihnen über 
tolle Bücher reden, vor-
lesen und sie mit in Biblio- 
theken nehmen. (leseliebe.de)

In diesem Sinne, die Ortsbi-
bliothek Stainach bietet ein 
kleines, gut sortiertes Buch-
angebot vom Erstlesebuch 
bis zur Erwachsenenliteratur. 
Sie �nden uns am Hauptplatz 
gegenüber vom Gemeinde- 
amt jeden Dienstag und  
Freitag von 16 bis 18 Uhr.

re.read

Xundheit für 

Stainach

Für Sie da!

MO-FR 8-12 Uhr und 15-18 Uhr
SA 8-12 Uhr  

apo@panther-apotheke-stainach.at
0 36 82 / 22 27 60
www.panther-apotheke-stainach.at
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SchwimmbadBIB
 „ALTES Lesefutter“ für Klein 
und Groß zum Mitnehmen, 
Lesen, Weitergeben wurde 
auch in dieser Saison von den 
Badegästen im Stainacher 
und Pürgger Schwimmbad 
mit großer Begeisterung an-
genommen und von unserer 
Mitarbeiterin Tatjana regel-
mäßig nachgelegt. „Eine 
tolle G´schicht“, meinte 
Kassier Franz. Bis zum nächs- 
ten Sommer freuen wir uns 
auf Ihren Besuch in unseren 
Bücherräumen. 
                      Ihr Bibliotheksteam
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Herbst 2024

Jeden Sonntag, 10:15 Uhr

(3. Sonntag, 19:00 Uhr

Abendmesse)

Jeden Sonntag, 10:15 Uhr

(4. Woche, Samstag, 19:00 Uhr

Abendmesse)

Jeden 1., 2. und 4. Sonntag

im Monat,  9:30 Uhr

Samstag, 1. Juni - Sonntag,

3. November

Heilige Messe oder Wortgottesfeier in der

Pfarrkirche Stainach; mehr Info siehe

Homepage: www.stainach.graz-seckau.at

oder QR-Code

Heilige Messe oder Wortgottesfeier in der

Pfarrkirche Pürgg; mehr Info siehe

Homepage: www.puergg.graz-seckau.at

oder QR-Code

Gottesdienst in der Dreieinigkeitskirche

Stainach, anschl. Kirchenka�ee; mehr Info:

www.evang-aussee-stainach.at/

gottesdienste oder QR-Code

Ausstellung - Signal vom Dachstein

Röm.-kath. Pfarre 

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Evang. Pfarrgemeinde

Schloss Trautenfels

Seite 32

September 2024

Samstag, 7. Sept., 9:00 Uhr

Samstag, 7. Sept., 9:30 Uhr

Samstag, 7. Sept., ab 10:00 Uhr

Samstag, 7. Sept., 17:00 Uhr

Samstag, 7. Sept., 19:30 Uhr

Sonntag, 8. Sept., 10:00 Uhr

Sonntag, 8. Sept., 10:15 Uhr

Donnerstag, 12. Sept., 19:00 Uhr

7. Auto Schnitzer Hobbyturnier (ohne Vereinsspieler)

im Sportzentrum Stainach

Wanderung zum Grimminghüttenfest, Tre�punkt am

Hauptplatz Stainach, Martin Fritz, 0664 - 43 53 350

Grimminghüttenfest und Bergmesse (11:00 Uhr)

mit der Bauernmusik Stainach

Heimspiel SV Stainach-Grimming – WSV Liezen

im Sportzentrum Stainach

Von der alten in die neue Welt, Gitarre und Querflöte,

Duo Mag. Barbara Lechner und Johannes Hustedt

im Pfarrhof Pürgg

Grimming-Bergmesse (am Gipfel, 2.351 m),

Anmeldung: Hans Schachner, 0664 - 16 25 213

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach und

anschließend Sonntagstreff im Pfarrsaal

Mamma Mia im CCW (Wiederaufnahme wegen

großer Nachfrage)

SV Stainach-Grimming

Alpenverein  Stainach

Naturfreunde Stainach

SV Stainach-Grimming

Verein auf der Pürgg

Alpenverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW und

BG/BRG Stainach
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Freitag, 13. Sept., 19:30 Uhr

Samstag, 14. Sept., ab 10:00 Uhr

Samstag, 14. Sept.

Dienstag, 17. Sept., 8:00 Uhr

Mittwoch, 18. Sept., 14:30 Uhr

Mittwoch, 18. Sept., 16:00 Uhr

Donnerstag, 19. Sept., 9:00 Uhr

Freitag, 20. Sept., 18:00 Uhr

Freitag, 20. Sept., 19:00 Uhr

Samstag, 21. Sept.

Samstag, 21. Sept., 16:00 Uhr

Sonntag, 22. Sept., 10:15 Uhr

Freitag, 27. Sept., 19:30 Uhr

Christof Spörk: Eiertanz (Das neue Programm
des bekannten Kabarettisten)

Steel Dart Turnier im Volkshaus Stainach, 2er Teams,
501 double out, Anmeldung bis 12. Sept. bei
Christian Hofer, 0650 - 290 7272

Hochhaide (2.363 m) über Almspitz und Schafzähne,
Infos und Anmeldung: Ch. Nestelberger, 0664 - 45 555 21

Lärchkar, Abfahrt am Hauptplatz Stainach, Anmeldung
bei Heidi und Hans Neuper, 0650 - 84 85 155

Stammtisch in der Schlosstaverne Gindl, Trautenfels

Fußballtraining für Kinder zwischen 5 und 10 Jahren,
Infos und Anmeldung: P. Spöckmoser, 0664 - 82 84 475

Kegeln in der Kegelbahn Liezen

Vernissage: Volodymyr Kolesnykov (UKR),
Öl auf Leinwand

Wald und Weide, Bebildertes Hörspiel „Gestern hats
grengt - Geschichten aus dem Königreich“ von
Christoph Huber im Marmorsaal Schloss Trautenfels

Kulturaus�ug Bad Ischl, Gondelfahrt auf die Kathrin
und Eis essen, Martin Fritz, 0664 - 43 53 350

Heimspiel SV  Stainach-Grimming – SC St. Barbara
im Sportzentrum Stainach

Rupertisonntag, Heilige Messe in Niederhofen,
anschließend Agape

Al & The Firecats: A Tribute to Cat Stevens

CCW Stainach

Gatschen Bulls

Alpenverein Stainach

Alpenverein Stainach

PVO Stainach

SV Stainach-Pürgg
Ballschule

PVO Stainach

CCW Stainach

La Strada, Graz
Schloss Trautenfels

Alpenverein  Stainach

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre 
Stainach

CCW Stainach

Oktober 2024

Samstag, 5. Okt., ab 14:00 Uhr

Samstag, 5. Okt., 15:00 Uhr

18. Sturmfest, Rotes Kreuz Ortsstelle Stainach,
120 Jahre Ortsstelle Stainach

Heimspiel SV Stainach-Grimming – SV AquaFux Thörl
im Sportzentrum Stainach

ÖRK Stainach

SV Stainach-Grimming

VERANSTALTUNGSKALENDER
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Oktober 2024

Samstag, 5. Okt.,

18:00 bis 24:00 Uhr

Sonntag, 6. Okt., 10:15 Uhr

Mittwoch, 9. Okt.,

14:00 bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 10. Okt., 18:00 Uhr

Freitag, 11. Okt., 19:30 Uhr

Sonntag, 13. Okt., 10:15 Uhr

Freitag, 18. Okt., 19:30 Uhr

Samstag, 19. Okt., 15:00 Uhr

Samstag, 19. Okt.

Sonntag, 20. Okt.

Sonntag, 20. Okt., 

10:00 bis 19:00 Uhr

Samstag, 26. Okt., ab10:30 Uhr

(Nationalfeiertag)

Donnerstag, 31. Okt., 18:00 Uhr

ORF, Lange Nacht der Museen, Schloss Trautenfels

Heilige Messe zum Erntedankfest in der Pfarrkirche

Pürgg

Workshop: „Internet wir kommen!“ Digitale Kompe-

tenzerweiterung für Senioren und Personen mit ge-

ringen Vorkenntnissen im Volkshaus Stainach,

Anmeldung bis 2. 10. am Gemeindeamt

Vortrag: Gelassenheit als Gesundheitsfaktor. Referentin

Elke Wiedergut, Keynote-Speakerin im Seminarraum

Schloss Trautenfels

Eddie Luis & His Jazz Passengers: Tribute to Ella

Fitzgerald (Vol. 3)

Erntedankfest mit Prozession vom Hauptplatz, Heilige

Messe in der Pfarrkirche Stainach, anschließend

Sonntagstre� im Pfarrsaal

Raphael Wressnig & The Soul Gift Band feat

Donniele Graves

Heimspiel SV Stainach-Grimming – SV  Rai�eisen

Breitenau im Sportzentrum Stainach

Maturaball des BG/BRG  Stainach in der Ennstalhalle

Liezen

Abenteuer am Bauernhof in Wörschachwald,

Infos und Anmeldung: Claudia, 0664 - 24 36 461

Maskenausstellung im Volkshaus Stainach mit

anschließender Höllenbar (open end)

Schmankerltour 2024 - gemeinsame Wanderung in

Stainach-Pürgg, Programm lt. Plakate

Heldenehrung, Kameradschaftsbund, Heilige Messe

in der Rupertikirche in Niederhofen

ORF,

Schloss Trautenfels

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

ONME mobiles

Datenmanagement

GmbH

Landentwicklung Stmk.,

Schladming-Dachstein

CCW  Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW  Stainach

SV Stainach-Grimming

BG/BRG Stainach

Naturfreunde Stainach

Stainacher

Grimmingteufel

Marktgemeinde

Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

November 2024

Freitag, 1. Nov., 10:15 Uhr

(Allerheiligen)

Allerheiligen-Messe mit anschl. Gräbersegnung Röm.-kath. Pfarre Pürgg
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November 2024

Freitag, 1. Nov., 13:00 Uhr

(Allerheiligen)

Freitag, 1. Nov., 19:30 Uhr

Samstag, 2. Nov., 14:00 Uhr

Samstag, 2. Nov., 18:00 Uhr

(Allerseelen)

Sonntag, 3. Nov.,

10:00 bis 17:00 Uhr

Donnerstag, 7. Nov., 19:30 Uhr

Freitag, 8. Nov. bis Sonntag,

10. Nov., jeweils ab 17:30 Uhr

Samstag, 9. Nov., 19:30 Uhr

Samstag, 9. Nov., 19:30 Uhr

Sonntag, 10. Nov., 10:15 Uhr

Montag, 11. Nov., 17:00 Uhr

Freitag, 15. Nov. bis Sonntag,

17. Nov., jeweils ab 17:30 Uhr

Samstag, 16. Nov., 19:30 Uhr

Sonntag, 17. Nov., 14:00 Uhr

Freitag, 22. Nov., 18:00 Uhr

Samstag, 23. und Sonntag,

24. Nov.

Samstag, 23. Nov.,

13:00 bis 20:00 Uhr

Heilige Messe mit anschl. Gräbersegnung in der

Rupertikirche Niederhofen

Duo Vievo (Johannes Holzinger & Ben Enzon

präsentieren südamerikanische Musik & Chansons)

Heimspiel SV Stainach-Grimming – ESV Mürzzuschlag

im Sportzentrum Stainach

Heilige Messe für die Verstorbenen der Pfarre in der

Rupertikirche in Niederhofen

Rai�eisentag Schloss Trautenfels, Programm für

Kinder und Familien, Eintrittskarten in den steirischen

Rai�eisenbanken. Infos: rai�eisen.at/stmk/rai�eisentag

MimiCry (Theater mit Dorothea Steinbauer)

Gansl Essen, Gasthaus Krenn, Pürgg

Casuaris Casuaris: Konzert der aufstrebenden Band

aus Graz, ehem. Schüler:innen aus und um Stainach

Martinikonzert der Musikkapelle Stainach

im Volkshaus Stainach

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach, 

anschließend Sonntagstre� im Pfarrsaal

Martinsfest im Pfarrkindergarten Stainach

Gansl Essen, Gasthaus Krenn, Pürgg

Big Daddy Wilson  & The Goosebumps Bros. (USA),

Tickets sichern!

Elisabethfeier, Heilige Messe in der Pfarrkirche

Stainach, anschl. Elisabethfeier im Pfarrsaal

Vernissage: Valery Khomenko (UKR) & Gerhard Auer

(AUT)

Adventbasteln beim Stainacher Adventmarkt für 

Kinder mit Tatjana und Sabrina, Infos: 0664 - 24 89 966

Adventmarkt am Hauptplatz Stainach mit 

Krampusspiel

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW  Stainach

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Rai�eisen,

Schloss Trautenfels

CCW Stainach

Tauroa - Gasthaus Krenn

CCW Stainach

Musikverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Pfarrkindergarten

Stainach

Tauroa - Gasthaus Krenn

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW Stainach

Naturfreunde Stainach

Atelier Rosa -

Sabine Bund
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November 2024

Sonntag, 24. Nov.,

10:00 bis 17:00 Uhr

Sonntag, 24. Nov., 14:00 Uhr

Freitag, 29. Nov., 19:30 Uhr

Samstag, 30. Nov.,

13:00 bis 18:00 Uhr

Adventmarkt am Hauptplatz Stainach

Wunschkonzert der Trachtenmusikkapelle Pürgg

im Festsaal Schloss Trautenfels

Halb-Mensch (Kabarett mit Sonja Pikart)

Advent auf der Pürgg

Atelier Rosa - 

Sabine Bund

TMK Pürgg

CCW Stainach

Verein auf der Pürgg,

Marktgem. Stainach-Pürgg

Dezember 2024

Sonntag, 1. Dez., 10:15 Uhr

(1. Adventsonntag)

Sonntag, 1. Dez., 10:15 Uhr

Sonntag, 1. Dez., 

11:00 bis 18:00 Uhr

Dienstag, 3. Dez., 6:00 Uhr

Mittwoch, 4. Dez., 6:00 Uhr

Donnerstag, 5. Dez.

Samstag, 7. Dez.,

13:00 bis 18:00 Uhr

Sonntag, 8. Dez., 10:15 Uhr

Sonntag, 8. Dez.,

11:00 bis 18:00 Uhr

Sonntag, 8. Dez., 17:00 Uhr

Dienstag, 10. Dez., 6:00 Uhr

Samstag, 14. Dez., 19:30 Uhr

Dienstag, 17. Dez., 6:00 Uhr

Freitag, 20. Dez. bis Sonntag,

22. Dez.

Wortgottesdienst mit Adventkranzsegnung

in der Pfarrkirche Stainach

Heilige Messe zum ersten Advent, Pfarrkirche Pürgg

Advent auf der Pürgg

Rorate in der Pfarrkirche Stainach, anschließend

Frühstück im Pfarrsaal

Rorate in der Pfarrkirche Pürgg, anschließend

Frühstück im Pfarrhof

Krampus und Nikolaus - Hausbesuche,

Anmeldung bis 3. 12. bei Tra�k Ze�erer

Advent auf der Pürgg

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach,

anschließend Sonntagstre� im Pfarrsaal

Advent auf der Pürgg

Adventsingen in der Rupertikirche Niederhofen

Rorate in der Pfarrkirche Stainach, anschließend

Frühstück im Pfarrsaal

Ronja‘s Christmas Special - A Holy Souly Christmas

(Konzert mit Weihnachtshits versch. Jahrzehnte)

Rorate, Kirche Niederhofen, Tre�punkt 5:30 Uhr am

Hauptplatz für Lichterwanderung, anschl. Frühstück

Schikurs für Kinder von 4 - 12 Jahren auf der Riesneralm,

Fr 13:30 - 16:00 Uhr, Sa und So 9:30 - 12:30 Uhr

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Verein auf der Pürgg,

Marktgem. Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Stainacher

Grimmingteufel

Verein auf der Pürgg,

Marktgem. Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Verein auf der Pürgg,

Marktgem. Stainach-Pürgg

Singkreis Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Naturfreunde Stainach



n 15 Wasserkraftwerke

n 26 öffentliche E-Tankstellen 
 inkl. 250 KW Supercharger

n 1000 Kilometer Stromnetz

n 160 Trafostationen

n 3 Umspannwerke

n 100 Mitarbeiter

n Schlagkräftige Installationsabteilung

n 3 Red Zac Fachgeschäfte

n Neu: Übernahme von Schwarz-    
 Wagendorffer & Co (Stadtwerk Bad Aussee)

n 15 Lehrlinge

www.das-ewerk.at | facebook.com/ewerk.groebming

Tauch ein in die „Welt der Energie“ 
im Rahmen einer Führung durchs STROMhaus

Mit guter Energie geladen!
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In Österreich erkranken 
jährlich zwischen 25000 
und 70000  Menschen an 
Borrelliose. Es handelt sich 
um eine Infektionskrank-
heit, die durch den Biss 
einer Zecke, oder einen 
Insektenstich übertragen 
wird. In der Zeit zwischen 
März und Oktober treten die 
Neuerkrankungen gehäuft 
auf. Wird eine Borrelliose 
nicht rechtzeitig behandelt, 
kann es zu schwerwiegenden 
Komplikationen an Gelen-
ken, Organen, der Haut und 
dem Nervensystem kom-
men, sie kann zu bleibenden 
Schäden, ja sogar zum To-
desfall führen. Borrellien ge-
langen durch den Biss oder 
Stich eines in�zierten Tiers 
in die Blutbahn von Mensch 
und Tier. Zecken lauern in 
Gräsern und Büschen, hal-
ten sich an vorbeigehenden 
Menschen oder Tieren fest 
und saugen Blut. Die Symp-

tome einer Borrellienerkran-
kung sind unspezi�sch und 
können von unbemerkt bis 
massiv, vor allem bei Kindern 
und immungeschwächten 
Personen verlaufen. Die Er-
krankung wird in 3 Stadien 
unterteilt. Im ersten Stadium 
kommt es typischerweise 
zu einer kreisförmigen Rö-
tung an der Bissstelle, die im 
Zentrum hell  ist und  sich 
nach außen ausbreitet. Diese 
Wanderröte, Erythema mig-
rans oder im englischen das 
Auge des Bullen genannt, 
klingt nach einiger Zeit auch 
unbehandelt ab. Während 
dieser Zeit können auch 
Grippeähnliche Symptome, 
Müdigkeit, geschwollene 
Lymphknoten, Kopfschmer-
zen, Konzentrationsstörun-
gen etc. auftreten. Stadium 2 
beginnt einige Monate nach 
der Erstinfektion. Hier kann 
es zu Hirnhaut und Ner-
venwurzelentzündungen, 

Lähmungserscheinungen, 
Einschränkung der Denk-
fähigkeit kommen, auch 
Herzmuskelentzündungen, 
Ergüsse oder Herzrhythmus-
störungen können auftreten.
Im Stadium 3, meist Monate 
bis Jahre nach der Infektion 
können neben bestehenden 
Symptomen schwere Ge-
lenksprobleme vor allem der 
Knie, Lähmungserscheinun-
gen  ja sogar der Tod eintre-
ten. Wichtig ist eine rasche 
Entfernung der Zecke von 
der Bissstelle, die Weiterbe-
obachtung , rasche Diagnose 
und möglichst frühzeitige 
Einleitung einer Antibiotika-
therapie. Borrellienerkrank-
te Patienten sind für ande-
re nicht ansteckend, eine 
durchgemachte Erkrankung 
hinterlässt keine Immuni-
tät. Bei einer neuerlichen 
Ansteckung muss wieder 
eine Behandlung erfolgen. 
Die FSME Impfung schützt 

nicht vor Borrelliose, nur vor 
Meningitis, die  von Zecken 
übertragen wird. Borrelliose 
wird auch im Stadium 2 und 
3 behandelt und es bestehen 
gute Chancen auf Heilung. 
Als Vorbeugung emp�ehlt 
sich helle Kleidung, damit 
Zecken schneller gesehen 
werden, lange Ärmel und 
Hosen, Vermeidung von 
Gehen im hohen Gras und 
Gebüsch, Kontrolle der eige-
nen Haut und Kopfhaut, der 
Haustiere auf Zeckenbefall, 
sowie Zecken und Insekten-
abwehrmittel. Um bleiben-
de Schädigungen zu ver-
meiden, ist eine frühzeitige 
Diagnose und Behandlung 
von immenser Bedeutung.  
Beobachten sie daher genau 
Hautveränderungen nach 
Insektenstichen und lassen 
sie diese im Zweifelsfall von 
ihrem Arzt kontrollieren 

Ihr Dr. Richard Rezar

Infek琀椀onskrankheit Borrelliose

Die Resilienz der Kinder stärken
RAINBOWS

Das Leben kann gut wei-
tergehen, auch wenn alles 
anders wird: Kindern diese 
Sicherheit zu vermitteln, 
wenn Eltern sich trennen 
oder scheiden lassen, ist 
das Ziel von RAINBOWS.

In Gruppen haben sie einen 
geschützten Raum, in dem 
sie o�en über ihre Gefühle 
sprechen können, in dem sie 
lernen, ihre eigenen Stärken 
zu aktivieren und die neue 
Familiensituation anzuneh-
men. 

Stärkung der Resilienz der 
Kinder

RAINBOWS konzentriert sich 
darauf, die Resilienz der Kin-
der zu stärken, also ihre Fä-
higkeit, schwierige Lebens-
situationen ohne anhaltende 

Beeinträchtigung zu über-
stehen. In Stainach-Pürgg 
startet die Gruppe für Kin-
der nach der Trennung der 
Eltern. Sie tri�t sich 1x wö-
chentlich und es gibt sozial 
gesta�elte Elterntarife.

Die nächsten RAINBOWS-
Gruppen für Kinder von 4-17 
Jahren starten im Oktober 
2024 bei RAINBOWS in Stai-
nach-Pürgg, Bahnhofstraße 
106/1.

Weitere Information und An-
meldung in der RAINBOWS-
Landesstelle Steiermark bei 
Fr. Daniela Pospischill 

0664 882 42 373 

o�ce@rainbows.at 

www.rainbows.at/steiermark

Sie benötigen wegen  
einer Krankheit oder einer  
Behinderung regelmäßig 
P�ege?

Sie fragen sich, wie Sie die 
P�ege und Betreuung �nan-
zieren können?

Wie kommen Sie zu der Un-
terstützungsleistung?

Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter der P�egedreh-
scheibe Liezen, erfahrene 
P�egefachkräfte, stehen 
Ihnen gerne beratend zur 
Seite. Unsere Informations-
gespräche sind kostenlos 
und vertraulich. Wir kommen 
auch gerne zu Ihnen nach 
Hause um mit Ihnen und 
Ihrer Familie die Situation 
zu erörtern und gemeinsam  

Lösungen zu erarbeiten. 
Warten Sie nicht zu lange, 
informieren Sie sich recht-
zeitig! 

Sie erreichen uns montags 
bis freitags unter folgenden 
Kontaktdaten:

Tel: 0316/877 7478 

Mail: p�egedrehscheibe-li 
@stmk.gv.at

Oder persönlich vor Ort im 
Büro der P�egedrehscheibe 
- um telefonische Voranmel-
dung wird gebeten!

Adresse: Admonterstraße 3 
8940 Liezen

zu folgenden Zeiten:

Mo, Mi, Do & Fr 

jeweils 9-12 Uhr

P昀氀egedrehscheibe
P昀氀egegeld



Aus�ug Kräuterbauernhof 

Percht in Michaelerberg-

Pruggern  

Ein interessanter und lehr-
reicher Aus�ug führte kürz-
lich einige Mitglieder des 
Kneippvereines Stainach 
unter ihrer Obfrau Silvia Kolb 
zum höchstgelegenen Kräu-
terbauernhof Percht nach 
Pruggern.

Auf 1250 m Seehöhe gedei-
hen über 300 verschiedene 
Heil- und Gewürzkräuter auf 
einem seit 1772 bestehen-
den Bauernhof, deren Heil-
wirkung im Rahmen einer 
Wanderung durch eine Kräu-
terwiese erklärt wurde. Be-
achtenswert ist, dass bei der 
Ernte und in der Verarbei-
tung auf über 30-jährige  
Erfahrung gesetzt wird.

Die Bio-Kräutertees, das 
Kräutersalz, der aus den 

Kräutern gewonnene Sirup  
(Spitzwegerich, Lavendel u.a.) 
stärken bekanntlich Körper 
und Seele.

Im Michaelerberghaus gab 
es vor Antritt der Heimreise 
auf Einladung des Vereines 
eine gemütliche Ka�eepause 
mit Ka�ee und Kuchen. 

Besuch der Kneippanlage 

in Bad Mitterndorf 

Einen gemütlichen Nach-
mittag verbrachten eini-
ge Damen des Vereines in 
Bad Mitterndorf - erster Ort  
Österreichs mit drei Heilfak-
toren - Heiltherme, Heilmoor 
und Heilklima .    

Den 1-km-langen Barfußpark, 
der am Thermalbrunnen 

Kneippbund Stainach und Umgebung 
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Im Zuge der Ferienaktion 

für die Kinder von Mit-

arbeiterinnen und Mit-

arbeitern der Landgenos-

senschaft Ennstal lud die 

Grimmingwerkstätte am 6. 

August zur großen Kinder-

olympiade ein.

So wurde auf dem Parkplatz 
der Grimmingwerkstatt ein 
olympischer Parcours aufge-
baut, der von den LGE-Kids 

jeweils gemeinsam im Zwei-
erteam mit den Kundinnen 
und Kunden der Lebenshilfe 
Ennstal zu bewältigen war. 
Sogar ein olympisches Feu-
er wurde zur Erö�nung des 
Wettbewerbes entzündet. 
Dann hieß es für alle, bei den 
verschiedenen Stationen, 
Tre�sicherheit und Geschick-
lichkeit zu beweisen.

H.-P. Gruber

... in Koopera琀椀on mit der Landgenossenscha昀琀 Ennstal
Kinderolympiade in der Grimmingwerksta琀琀 Stainach

Evi durfte das olympische 

Feuer entzünden.

... bei den Bewerben wurde 

mit vollem Einsatz …

Jakob und Franz bildeten ein 

olympisches Zweierteam …

... und dem olympischen Ge-

danken gekämpft!

beginnt und aus 17  Stationen 
mit unterschiedlichen Ma-
terialien besteht, genos-
sen Obfrau Silvia Kolb und  
Waltraud Stenitzer gleich 
zu Beginn.  Natürlich durfte 
auch das Wassertreten im 
Natur-Kneippbecken, das 
eine Anregung des Kreislau-
fes und eine Förderung der 
arteriellen Durchblutung be-
wirkt, nicht fehlen.    G. Walter
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Wohntraumcenter Liezen

Immobilienfachberatung
Mobil: 0664/6275108

Wohntraumcenter Gröbming

Immobilienfachberatung
Mobil: 0664/6275730

WIR VERWIRKLICHEN  
IHREN WOHNTRAUM

OB EINFAMILIENHAUS, GRUNDSTÜCK ODER  
WOHNUNG- WIR UNTERSTÜTZEN SIE BEI 
KAUF, VERKAUF, BEWERTUNG, VERMIETUNG 
und FINANZIERUNG. VERTRAUEN SIE UNS,  
DEM MARKT-UND KOMPETENZFÜHRER DER  
HEIMISCHEN IMMOBILIENBRANCHE



Ergebnis unserer SPÖ-Gemeinde-Umfrage

Die im späten Frühjahr durchgeführte Befragung der Gemeindebewohner wurde nunmehr mit der Aus- 
wertung abgeschlossen. Die Rücklaufquote war leider eher niedrig, aber dennoch durchaus aussagekräftig.  
Es scheint sich die Meinung der Menschen im Ort auf einige problematische Störfaktoren zu vereinen. 
Nach der Frage der generellen Zufriedenheit im Gemeindegebiet Stainach-Pürgg ist der Zustimmungswert mit nur 

22% überraschend niedrig.

Die Bereiche Einkaufen und Ortsbildp�ege sind mit einem recht hohen Zufriedenheitsfaktor bewertet, mit dem  

Abstrich, bzw. mit der vermehrten Kritik eines radikalen Grünschnittes bzw. Baumschnittes.

Auch gut angenommen bzw. durchaus gelobt wird die „WIR in Stainach“-Zeitung. Die Info durch die Stainach-App fand 

ebenfalls positive Erwähnung.

Gut sind auch die Werte für Bildung und Schulen.

Nach der Frage der Wünsche für die Gemeinde oder was zu ändern wäre bei einem Tag Bürgermeister sein, geht die 

Palette weit auseinander. Folgender Trend zieht sich durch die gesamte Befragung:

Leerstand 
Ganz vorne wurde der Leerstand im Zentrum von Stainach genannt. Viele riesige Objekte stehen seit vielen  

Jahren leer und verfallen zusehends. 

Kinder und Jugend
Mehr Spielplätze und Verbesserungen des bereits vorhandenen Bestandes wurden oft genannt. Spielplätze  

sollten eher zentrumsnahe eingerichtet werden. Auch das Jugendzentrum ist fußläu�g schlecht erreichbar und 

zu weit am Rand, so die Meinung in der Umfrage. Die Freizeitmöglichkeiten der Jugendlichen sollten generell  

verbessert werden. Mehrmals wurde der Wunsch einer „Indoor-Freizeiteinrichtung“ genannt.

Wirtschaft
Recht erwartbar war, dass im Gemeindegebiet Gastgewerbe und Dienstleister in verschiedenen Varianten fehlen.  

Leerstand beseitigen, Ortszentrum von Stainach mit Wirtschaft und vor allem mit einem Zahnarzt beleben und die 

Aufwertung des Ortszentrums, bzw. das Bemühen um mehr Gastronomie wurde oft genannt.

Ärzte und Gesundheit
Das Problemfeld der Fachärzteversorgung scheint sich in der mittelfristigen Erwartung des Klinikums Stainach  

zusehends zu verbessern, was aber eine in der Umfrage oft genannte Zahnarztpraxis auch nicht ersetzt. 

Wohnen
Altersheim mit Wohnungen, Wohnraum für junge Mitbürger, sowie die Errichtung von Generationen- 

häusern waren die häu�gsten Nennungen.

Straßen und Verkehr
Die Straßensanierung sollten forciert werden, dezidiert wurde die Gartenstraße genannt. Die Verkehrsfrequenz  

durch das Ortszentrum von Stainach erscheint vielen als zu hoch.

Gegenläu�ges
Ganze gegen den Mainstream gibt es immer wieder recht „unsanfte“ Äußerungen hinsichtlich des Spitalsprojektes in 

Niederhofen. Entgegen früheren Befragungen, welche einen durchwegs recht hohen Zuspruch (zwischen 80 und 90 

Prozent) verzeichneten, gibt es auch immer noch einige Projektgegner, die sich in unserer Umfrage dementsprechend 

zu Wort gemeldet haben.

Ebenfalls unbegründet und auch unverständlich, aber dennoch, gibt es auch Forderungen den Ausbau der  

Digitalen Verkabelung sofort zu stoppen.

In Anbetracht des Zustandes beim Bestand, ist der Wunsch für die Errichtung einer neuen Tennishalle ebenfalls recht 

seltsam.

Eher unverständlich wird auch eine Sanierung der Straße nach Wörschachwald gewünscht.

Wir bedanken uns herzlich bei allen Gemeindebürgern für das Mittun bei der Umfrage und für den 
geleisteten Zeitaufwand, der dafür notwendig war. 

Ihre SPÖ Gemeinderäte

GR Bozo Blazevic       0660 3467199  GR Gernot Schweiger   0664 4663947

GR Alexander Pleschberger   0664 2003892  GK Werner Hagauer   0676 3025911

Freiheit - Gleichheit - Gerechtigkeit - Solidarität
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Naturfreunde Stainach
Sonnwendlager
Das Naturfreundeteam rund um Nadine und Christoph  

Taxacher, Martina Pewny und Dominik Mild sorgten für eine 

tolle Hüttengaudi für rund 20 Kindern und Jugendliche.  

Sonnwendfeuer, Spiel und Spaß war das Thema am 21. Juni 

auf der Grimminghütte. Richtiges Verhalten im Wald, Lager-

feuer machen und Grillen mit Holzstöcken fanden großen  

Gefallen bei den Kindern. 

Hochgolling
Am 21. Juli 2024 unternahmen der Stainacher Alpenverein 

und die Stainacher Naturfreunde zusammen eine coole Wan-

derung auf den Hochgolling. Bei traumhaftem Wetter starte-

ten insgesamt neun motivierte Wanderfans unter der Leitung 

von Manfred Semmler. Die Tour war mit 1800 Höhenmetern 

wirklich herausfordernd, aber ein voller Erfolg und zeigte, wie 

eng die beiden Vereine miteinander verbunden sind. Unter-

wegs genossen die Teilnehmer nicht nur die beeindruckende 

Natur, sondern auch die gute Gemeinschaft. Die Wanderung 

endete entspannt bei der Gollinghütte, wo gemeinsam mit 

Hopfen, Wasser und Malz der Elektrolythaushalt wieder auf 

Kurs gebracht wurde. Wegen des großen Erfolgs ist für nächs-

tes Jahr schon eine weitere Wanderung zu einem neuen Ziel 

geplant. Diese Tour war fordernd, landschaftlich einzigartig, 

aber auch gemütlich und lustig, genau wie Bergkameraden 

es lieben!

Sport, Fitness, Kinder und Jugend und so weit als möglich 

alles in freier Natur, war die Vorgabe für das Frühjahr und 

die Sommerferien 2024. Die Naturfreunde verbuchten 

einen regen Zulauf bei den Anmeldungen der verschie- 

denen Sommerabenteuer auch in Zusammenarbeit mit 

dem Alpenverein Stainach. 

Radtour
Am 26. Mai 2024 organisierten die Stainacher Naturfreunde 

eine beeindruckende Panoramaradtour rund um den Sarstein. 

Unter der kompetenten Leitung von Bikeguide Alexandra 

nahmen sowohl Mountainbike- als auch E-Bike-Enthusiasten 

an dieser sportlichen Herausforderung teil. 

Die Tour startete beim Narzissen Vital Resort in Bad Aussee 

und führte die Teilnehmer durch atemberaubende Landschaf-

ten mit beeindruckenden Ausblicken auf die umliegenden 

Berge und Täler. Das Wetterglück war auf ihrer Seite. Die ab-

wechslungsreiche Route umfasste sowohl steile Anstiege als 

auch spannende Abfahrten, die sowohl für erfahrene Moun-

tainbiker als auch für E-Bike-Fahrer geeignet waren. Unter-

wegs gab es mehrere Stopps, bei denen Alexandra interessan-

te Informationen zur Natur und Umgebung vermittelte. Zum 

Abschluss der Tour kehrte die Gruppe gemütlich ein und ließ 

den Tag in geselliger Runde ausklingen. Am Ende waren sich 

alle einig: Es war ein unvergessliches Erlebnis, das nach einer 

Wiederholung schreit.

Radfahrtechnik
Für Anfänger auf einem E-Bike 

ist es von großem Vorteil, 

die Technik des Elektrorades 

zu kennen und folglich 

auch richtig zu nutzen. Ent-

fernung, Batteriegebrauch, 

Einstellung bei Steigungen 

und nicht zuletzt das „Hand-

ling“ der ungewohnten Ge-

schwindigkeit wurden bei 

einigen Lehrstunden vermit-

telt und von Dieter Schrotts-

hammer bestens organisiert. Fo
to

s:
 N

F
 S

ta
in

a
ch

SPORT UND VEREINE



Naturfreunde Stainach

Ak琀椀ve Naturfreunde im Sommer

Seite 43

Kinder-Schwimmkurs
Am 28. Juli war der Beginn des von Oliver und Karin Kamp 

bestens organisierten Schwimmkurses für Kinder im Freibad 

in Stainach. Es hatten sich doch immerhin 10 Nichtschwimmer 

zu diesem Kurs angemeldet, Schwimmlehrer Attila bemühte 

sich recht erfolgreich um die Kleinen. Nach drei Tagen haben 

alle 10 Teilnehmer das Schwimmen erlernt.

Spechtenseekirtag
Der Alpenverein Stainach veranstaltet jährlich am ersten 

Sonntag im August den Spechtenseekirtag. Mit einer gemein-

samen Wanderung mit Wanderführer Ali Hinterleitner über 

die Leistenalm und den Leistensattel besuchten die Natur-

freunde das beliebte Almfest.

Bogenschießen
An mehreren Terminen luden die Naturfreunde in Zusam-

menarbeit mit Max Einhauer, Bogengeschäft am Hauptplatz 

in Stainach, zum Gratis-Probedurchgang für den Bogensport. 

An gar acht verschiedenen Terminen konnte im Sommer der 

Bogensport erkundet werden.                                      A. Hinterleitner

Gratula琀椀on zur langjährigen Mitglied-

scha昀琀 - Renate und Hubert Krall
Kürzlich besuchten die Vorsitzende der Naturfreunde 

Stainach, Alexandra Pleschberger gemeinsam mit ihrem 

Stellvertreter Oliver Kamp die langjährigen Mitglieder 

Renate und Hubert Krall. 

Bei diesem herzlichen Tre�en wurden Erinnerungen 

ausgetauscht und die langjährige Mitgliedschaft der Kralls 

gewürdigt. Renate und Hubert, die sich seit vielen 

Jahren aktiv für die Ziele der Naturfreunde einsetzen, freu-

ten sich über den Besuch und die Anerkennung. Alexandra 

Pleschberger bedankte sich im Namen aller Mitglieder für 

ihr unermüdliches Engagement und betonte die Wichtigkeit 

solcher Vorbilder in der Gemeinschaft. Das Tre�en endete mit 

einem gemütlichen Beisammensein und der Ho�nung auf 

viele weitere gemeinsame Jahre.           A. Pleschberger 

Deine Mitgliedschaft in unserer Ortsgruppe hilft uns 

bei der Wegerhaltung zum Grimming und sichert die 

Erhaltung der Grimminghütte! Egal, wo du wohnst, 

bei uns bist du Zuhause!
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Neues vom Musikverein Stainach
Große Hochzeit, Ehrungen und runde Geburtstage 

Unser „Altkapellmeister“ 

Christian Zündel hat am 

15. Juni seine Carina gehei-

ratet.

Dabei wurde das Brautpaar 
den ganzen Tag vom Mu-
sikverein Stainach und von 
Christians Arbeitskollegin-
nen und Arbeitskollegen des 
Roten Kreuzes Ortsstelle
Stainach begleitet. 

Bereits am Morgen wurden 
Christian, Carina und ihre 
beiden Kinder Johanna und 
Phillip von Abordnungen des 
Musikvereins und des Roten 
Kreuzes aufgeweckt. 

In Irdning geleiteten die 
Schlagzeuger des Musik-
vereins Stainach die Hoch-
zeitsgesellschaft feierlich ins 
Standesamt. Dabei gelang-
te erstmals ein von Kapell-
meisterstellvertreter Samuel  
Dukic komponierter Fuß-

-
sikkollege David Rataitz um-
rahmte die standesamtliche 
Trauung gesanglich hervor-
ragend.

Anschließend gratulierten 
die Saxophonisten des Mu-
sikvereins Stainach dem 
Brautpaar mit „Thank you for 
the Music“ von ABBA. In der 
Zwischenzeit machte sich 
bereits die BRASS-Band des 
Musikvereins Stainach in der 
Pfarrkirche Maria Kumitz

bereit. Die kirchliche Trauung 
wurde abwechselnd von 
der BRASS-Band und David 
Rataitz sehr gefühlvoll ge-
staltet. Im Anschluss an die 
kirchliche Trauung nahm die 
Musikkapelle unter der Kir-
che Aufstellung und spielte 
einen schwungvollen Marsch 
zu Ehren des Brautpaares. 

Obmann Gernot Schweiger 
gratulierte im Namen des 
Musikvereins und ging da-
bei auf die Leistungen von 
Christian Zündel ein, die er 
einerseits als Kapellmeister 
erbracht hat und nun als ak-
tiver Tubist erbringt. 

Abgerundet wurde das 
Ganze mit dem sogenann-
ten „Vermochn“, wo lustige 
Szenen aus dem Leben des 
Brautpaares vor der Ehe 
nachgespielt wurden und für 
viele Lacher sorgten. 

Nach dem traditionellen 
„Braut- und Bräutigam-Steh-
len“ klang der Abend beim 
Hochzeitsmahl im Gasthof 
Häuserl im Wald lustig und 
harmonisch aus. Gefeiert 
wurde bis spät in die Nacht 
hinein. 

Die Musikerinnen und Musi-
ker bedanken sich nochmals 
für die Einladung und wün-
schen der jungen Familie 
Zündel für die Zukunft das 
Allerbeste.

Bereits eine Woche nach der 

Hochzeit von Christian und 

Carina stand das nächste

Jubiläum im Musikverein

Stainach am Programm. Sepp 

Stiegler lud zur Feier seines 

50ers, den er am 19. Juni be-

gangen hatte, ins Musikheim 

ein. 

Zum Auftakt der Feierlichkei-
ten nahm die Musikkapelle 
Aufstellung und gratulierte 
ihrem Sepp mit dem „Bozner 
Bergsteiger-Marsch“. Obmann 
Gernot Schweiger hielt eine 
Laudatio auf das engagierte 
Wirken des Jubilars im Musik-
verein.  Er erwähnte dabei un-
ter anderem, dass Sepp heuer 
nicht nur das 50ste Lebens-
jahr vollendet habe, sondern 
seit Juni dieses Jahres auch 40 
Jahre aktiver Musiker im Musik-
verein Stainach sei. In diesen 
40 Jahren erfüllt Sepp bereits 
seit 25 Jahren seine Aufgaben 

  .dnatsrovsniereV mi tarieB sla
Sepps Meinung ist dem Vor-
stand äußerst wichtig. Sepp, 
die „graue Eminenz in unserem 
Schlagzeugregister“, ist bei 
Jung und Alt gleichermaßen 
beliebt.

Da er mit einem unglaublichen 
Rhythmusgefühl gesegnet ist, 
spielt Sepp auch bei der Big-
Band und der Bauernmusik des 
Musikvereins Stainach kom-
biniertes Schlagzeug (heute 

Drumset). In den Abendstun-
den sorgte daher noch eine 
„Überraschungsgratulation“ 
der Big-Band für Furore, die ei-
nige Stücke zum Besten gab. 

Lieber Sepp, deine Musikkolle-
ginnen und Musikkollegen be-
danken sich für die Einladung, 
den lustigen Abend und wün-
schen dir für die nächsten 50 
Jahre Gesundheit und weiter-
hin viel Freude im Musikverein 
Stainach!

-

Wie der Sohn so der Vater. 
Auch Sepp Stiegler sen. fei-
erte am 25.07. einen halb-
runden Geburtstag. Sepp war 
Jahrzehnte lang als Hornist 
und umsichtiger Vereinsfunk-
tionär tätig. Als Schriftfüh-
rer war er eine große Stütze 
der jeweiligen Obmänner. Er 
hat unsere Vereinschronik in 
Wort und Bild eindrucksvoll 
und übersichtlich fortgeführt 
und war auch für die Novel-
lierung unserer Vereinssta-
tuten hauptverantwortlich. 
Obmann Gernot Schweiger 
und Schriftführerstellvertre-
ter Oliver Kamp haben Sepp 
besucht und ihm ein Präsent 
des Musikvereines Stainach 
überreicht.

Für die Zukunft wünscht der 
Musikverein weiterhin alles 
Gute und viel Gesundheit.

Obmann Gernot Schweiger

Gratulation an das Brautpaar durch Obmann Gernot Schweiger

,
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Heidi Rohrmoser 

Man glaubt es nicht und 
sieht es ihr nicht an, am 
15. Juni wurde Heidi  
Rohrmoser, die Gat-
tin unseres Ehren-
kapellmeisters Heinz  
Rohrmoser, 85 Jahre alt.

Obmann Gernot Schweiger 

und seine Gattin Manuela gra-

tulierten im Namen des Mu-

sikvereins Stainach und über-

brachten einen Blumengruß. 

Bei einem netten Zusammen-

sein plauderte man mit dem 

Ehepaar Rohrmoser gemütlich 

über alte Zeiten und natürlich 

über Zukünftiges. Heidi, die 

bereits seit über 60 Jahren 

mit Heinz verheiratet ist, war 

unserem Ehrenkapellmeister 

während seiner 19jährigen 

Tätigkeit als Kapellmeister 

des Musikvereins Stainach die 

größte Stütze. Sie brachte sich 

bei sämtlichen Veranstaltun-

gen des Musikvereins aktiv ins 

Vereinsleben ein. Heidi arbei-

tete bei allen Veranstaltungen 

meistens als Kellnerin mit und 

war die „Chefköchin“ bei der 

traditionellen Weihnachtsfeier 

des Musikvereins. Für die Zu-

kunft wünscht dir, liebe Heidi, 

der Musikverein Stainach viel 

Gesundheit und noch viele 

schöne Jahre im Kreise deiner 

großen Familie.

Marschmusikwertung 

in Pürgg 

Nach vielen Jahren stellte sich 

der Musikverein Stainach wie-

der einmal einer Marschmu-

sikwertung. Unter der Leitung 

von Stabführer Lukas Oßberger

konnte in der Wertungs-

stufe B der beachtliche Wert 

von 87,66 Punkten erreicht 

werden. Beachtlich deshalb, 

weil Lukas dieses Amt erst seit 

einigen wenigen Jahren beklei-

Musikverein und dem jungen 

Stabführer.

Goldendes Leistungs-

abzeichen für jungen 

Schlagzeuger 

Nach langer �Durststrecke� durf-

te heuer dem Schlagzeuger und 

Perkussionisten Aron Dukic zum 

goldenen Leistungsabzeichen gra-

Neues vom Musikverein Stainach

tuliert werden  und das sogar mit 

ausgezeichnetem Erfolg. Neben 

seiner Schulausbildung im BG/

BRG Stainach schloss er die theo-

im Mai in der Musikschule Gröb-

ming mit Bravour ab. Die Kame-

raden des Musikvereins Stainach, 

allen voran seine Geschwister Ka-

wahnsinnig stolz, einen weiteren 

�Goldenen� in den Reihen des 

Musikvereines sitzen zu haben.

Das traditionelle, vom 
Österreichischen Alpen-
verein, Sektion-Stainach, 
veranstaltete Almfest 
a m  S p e c h t e n s e e  i n
Wörschachwald  war auch in 
diesem Jahr wiederum das 
Ziel vieler Wanderer und 
Bergfreunde. Am Vormit-

tag zelebrierte Pfarrer Hans 

Karner die Bergmesse am 

Publikum in gute Stimmung.  

Kulinarisch verwöhnt wur-

den die Gäste mit Grillspe-

zialitäten, frischen Steirer-

krapfen und Kasnockerln mit 

Krautsalat.  Die köstlichen, 

hausgemachten Mehlspei-

Herzen der Naschkatzen hö-

her schlagen. Alpenvereins-

obmann  Martin Fritz zeigte 

sich mit dem Erfolg der Ver-

anstaltung sehr zufrieden 

und verabsäumte es nicht, 

den Stainacher Betrieben 

und freiwilligen Helfern so-

wie den Mitgliedern für ihre 

Unterstützung zu danken.     

  Gertraud Walter

Almkirtag am Spechtensee 

Alpenverein Stainach

wunderschön gelegenen 

Spechtensee, die musika-

lisch von einem Quartett der 

Musikkapelle Stainach feier-

lich umrahmt wurde.  An-

schließend konzertierte die 

Musikkapelle Stainach bei 

schönem Wetter unter Altka-

pellmeister Christian Zündel 

bei der Spechtenseehütte 

und brachte das anwesende 
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Trachtenmusikkapelle Pürgg 

Neben dem Bezirksmusik-

fest spielte die „Pürgger 

Musi“ noch einige Früh- 

und Dämmerschoppen im 

Gemeindegebiet und ge-

stalteten diese Veranstal-

tungen musikalisch toll 

mit. 

Der absolute Höhepunkt im 

heurigen Sommer war aber 

des 52. Bezirksmusikfestes 

i n  U n t e r b u r g !  O b m a n n

Robert Stieg konnte mit sei-

nem Team eine reibungs-

lose Veranstaltung auf die 

Beine stellen, welche auch 

mit bestem Wetter gesegnet 

war. 

Mit der Ankunft der Trach-

tenkapelle Niederrimsingen 

begann schon am Freitag-

abend das Zeltfest, wo man 

die 30-jährige Partnerschaft 

zwischen den beiden Ge-

meinden gemütlich feierte.

Mit der am Samstag um 11 

Uhr beginnenden Marsch-

musikwertung am maleri-

schen Dorfplatz begann der 

große Festakt des Musikbe-

zirkes Gröbming, bei wel-

chem ca. 750 MusikerInnen 

und BesucherInnen nach 

Unterburg reisten. Bei herr-

lichem Wetter und genialer 

Stimmung feierte man bis in 

die Morgenstunden und ge-

noss das abwechslungsrei-

che Programm, welches kei-

den Sonntag verbrachten 

viele Gemeindebewohner 

von Stainach-Pürgg im Fest-

zelt in Unterburg. Mit dem 

Gottesdienst im Garten des 

-

terburg und dem anschlie-

ßenden Frühschoppen (mu-

sikalisch umrahmt von der 

TK Niederrimsingen) war 

auch der 3. Tag ein voller 

Erfolg und machte die Orga-

nisatoren sichtlich glücklich. 

Ein großes Danke an dieser 

Stelle an alle HelferInnen, 

die dieses Fest erst ermög-

licht haben. Dorfgemein-

schaft richtig leben heißt 

Zusammenhalt und Unter-

stützung. DANKE 

Michael Stieg 

Die Trachtenmusikkapelle Pürgg bei ihrem  

Aufmarsch am Unterburger Dorfplatz
Auch im Festzelt wurde noch ordentlich weitergefeiert

Beim Bezirkmusikfest sind alle  

Generationen vertreten

Gesamtspiel aller Kapellen beim Festakt des Bezirksmusikfestes in Unterburg 

Infos in eigener  

Sache: 

November 2024 
Wunschkonzert 

auf Schloss  

Trautenfels 

Dezember 2024 
Advent Salettl  

„Advent auf der  

Pürgg“ 



SPORT UND VEREINESPORT UND VEREINE

Seite 47

Ein kulinarisches Feuer-

werk entfachte die Fa-

schingsgilde im heurigen 

Sommer und konnte bei 

vielen Festen die Leute 

nicht nur köstlich unter-

halten, sondern auch ihre 

Kochkünste unter Beweis 

stellen.  

Hausmesse  

Landtechnik Ennstal 

Unter anderem wurde bei 

der jährlichen Hausmesse 

der „Landtechnik Ennstal“ die 

komplette Verkostung von 

der Gilde übernommen Sie 

zauberte großartige Menüs 

auf die Teller der Besucher. 

Das bekannte „Kistenbratl“ 

von Michael Seggl und  

Stefan Weißensteiner war 

wie immer ein Genuss und 

der absolute Renner.  

i n  

Unterburg war in diesem Jahr 

der USV Grimming hauptver-

antwortlich und konnte mit 

einigen Highlights die Gäste 

sehr gut unterhalten. Zum 

ersten Mal wurde u.a. eine 

Hüpfburg aufgestellt, welche 

bei den Kindern großartig 

ankam. 

Eine eigene „ALM-BAR“  mit 

und Steirerkäsnockerl ließ 

auch kulinarisch keine Fra-

Abend am malerischen Dorf-

platz in Unterburg absolut 

gelungen. 

Bei bestem Wetter und toller 

Musik „TMK Pürgg und die 

die Morgenstunden gefei-

ert.  Herzliches Danke an die 

Trachtenmusikkapelle Pürgg 

und die FF Unterburg für die 

sehr gute Zusammenarbeit .

Neben einigen runden Ge-

burtstagen, welche wir heuer 

ab Mai feiern durften, haben 

wir aber schon wieder den 

11.11. im Auge und freuen 

uns schon sehr auf den Be-

ginn der Faschingszeit. 

Lustige Hoppalas und Ge-

schichten der Gemeinde-

bewohner sind jederzeit 

bei den Mitgliedern der Fa-

schingsgilde abzugeben. 

Michael Stieg

Faschingsgilde des USV Grimming

Pensionistenverband Stainach

„Am 20. Juni 2024 unter-

nahm der Pensionisten-

verband Stainach eine 

Fahrt mit dem Autobus zur 

Edelrautehütte auf 1725 m 

Höhe in den Rottenmanner 

Tauern. Eine wunderschön 

ausgebaute Straße führt 

hinauf zur Hütte. 

Vom Parkplatz muss man 

noch ein kleines Stück zu Fuß 

zurücklegen. Angekommen 

auf der Hütte gingen wir zum 

Scheiblsee. Auf dem Wan-

derweg begleitete uns eine 

herrliche Blumenpracht und 

eine wunderschöne Aussicht 

zum Bösensteinmassiv. 

Zurück in der Hütte ließen 

wir es uns gut gehen bei Kaf-

fe, Kuchen und Jause. 

Grete Gruber

Hausmesse bei „Landtechnik Ennstal“ 
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SV Stainach-Grimming

Nach einer durchwachse-

nen Frühjahrsmeisterschaft 

schloss unsere KM die Unter-

liga Nord A Saison 2023/24 

mit Platz 7 ab. 

Mittlerweile ist die neue Sai-

son voll im Gange, und der 

in diesem Jahr auf seinen 

Nachwuchs. Insgesamt rück-

ten nun mit

•  Alesandro Blazevic 

 (16 Jahre)

 

(15 Jahre)

 

(16 Jahre)

unsere Kampfmannschaft. 

Mit Pascal Brunnthaler 

kehrte zudem nach einer 

Saison beim FC Tauplitz ein 

weiterer Stainacher zu uns 

zurück. Insgesamt besteht 

unser 21 Mann Kader aus 

13 Stainachern, die ihre ge-

samte Ausbildung beim SV 

Stainach-Grimming absol-

vierten. Ziel für die heurige 

Saison ist klar der Klassen-

erhalt und das Formen einer 

sehr jungen Mannschaft zu 

einem starken Team, das in 

Zukunft in der Unterliga be-

stehen wird.

Fußballtraining für Kin-
der zwischen fünf und 
zehn Jahren

Ab Herbst bietet der Sport-

verein Stainach-Grimming 

Die jungen Nachwuchstalente, die ab kommender Saison in der Kampfmannschaft spielen werden

in Kooperation mit der Ball-

schule ein Fußballtraining 

für Mädchen und Burschen 

an. Einmal wöchentlich wird 

gekickt, getobt und ge-

spielt. Die Einheiten werden 

der Ballschule durchgeführt. 

Der Spaß und das technisch-

taktische Training stehen 

dabei im Mittelpunkt.

Zielgruppe  

Mädchen und Burschen zwi-

schen fünf und zehn Jahren

Inhalt 

Vermittlung der Spielidee 

„Tore erzielen und Tore ver-

hindern”; fußballorientierte 

Bewegungsschulung, fuß-

-

training, das eigene Leis-

tungsvermögen erproben, 

Teamgeist und Kreativität 

stärken, Freude an der Be-

wegung erfahren 

Infos/Anmeldung 

bei Patrick Spöckmoser un-

ter 0664/82 84 475. 

Patrick Spöckmoser 
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Bezirksmusikfest in Unterburg

Maibaumumschneiden in Stainach
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Spechtenseefest Alpenverein

Maibaumumschneiden in Wörschachwald

Stoiringalmfest
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